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Grußwort

zum Teninger Begegnungsmarkt am 7. Mai 2016

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ausderNeubürgerbegegnungwirdeinBegegnungsmarktfüralle:AufdieseeinfacheFormelkann
man die Veranstaltung bringen, zu der ich Sie am kommenden Samstag um 14 Uhr auf das An-
wesen des Heimatmuseums Menton herzlich einlade.

Bei diesem „Markt“ besteht zum einen die Möglichkeit für alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger, sich über die Vereine zu informieren, andererseits besteht auch für die Vereine die Chance,
auf ihre Angebote aufmerksam zu machen und vielleicht sogar Mitglieder zu gewinnen. Mein
Dank richtet sich an die Vereine und Institutionen, die sich bereit erklärt haben, an dieser Ver-
anstaltung mitzuwirken und sich zu präsentieren.

Eine besondere Einladung ging in den letzten Tagen an die Menschen, die die Gemeinde Teningen
zu ihrem neuen Lebensmittelpunkt gewählt haben. In der Zeit, in der diese nun in Teningen leben,
kam auf sie sicherlich schon viel Neues und Interessantes zu. Dies freut mich sehr und alle Neubür-
gerinnen und Neubürger möchte ich in unserer schönen Gemeinde herzlich willkommen heißen.

DieGemeindeTeningenmöchte ihrenTeildazubeitragen,dass sichdieMenschenhierwohl fühlen
und heimisch werden. Wir möchten im Rahmen dieses Begegnungsmarktes die vielfältigen und
lebenswerten Seiten Teningens aufzeigen.

Für die Bewirtung sorgt der Förderverein Anwesen Menton mit heißen Würsten und Getränken
sowie Kaffee und Kuchen. Die musikalische Umrahmung übernehmen der Musikverein Nimburg-
Bottingen und der Kinderchor Lollipop des Gesangvereins Köndringen. Diesen Vereinen, aber
auch allen anderen, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen werden, gilt für ihre Mit-
wirkung mein herzlichster Dank.

Es wäre schön, wenn viele Teningerinnen und Teninger, ob neu hinzugezogen oder alteingeses-
sen, an diesem sicherlich für alle sehr interessanten Begegnungsmarkt teilnehmen würden und
freue mich jetzt schon auf ein Kennenlernen und gute Gespräche.

Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister Nähere Informationen auf Seite 4
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Am Freitag, 6. 5. geschlossen.
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Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-
gen.de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110gen.de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110gen.de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christiane
Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch von 11.30 bis 17
Uhr, Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.
Vom 2. bis 6. Mai geschlossen.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Von März bis Oktober jeden ersten Sonn-
tag im Monat von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Sonder- oder Gruppenführungen nach Ter-
minabsprache bitte bei Frau Philipp, Gemein-
de Teningen, Tel. 07641 / 5806-45. Für die tradi-
tionellen Veranstaltungen bitte die Medien
beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr.
Führungen außerhalb dieser Zeit über E-Mail:
rebay-foerderverein@t-online.de oder Ge-
meindeverwaltung Teningen, Telefon 07641 /
5806-45. Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Samstag, 7.5.: alle Ortsteile

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 2. Juni
im Rathaus Teningen.

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Am Freitag, 6. 5. geschlossen.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr. F. 9-12 Uhr.

Am Freitag, 6. 5. geschlossen.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Donnerstag, 5.5.: Glocken-Apotheke, Koll-Donnerstag, 5.5.: Glocken-Apotheke, Koll-Donnerstag, 5.5.: Glocken-Apotheke, Koll-
nauer Straße 1, 79183 Waldkirch, Breisgaunauer Straße 1, 79183 Waldkirch, Breisgaunauer Straße 1, 79183 Waldkirch, Breisgau
(Kollnau), Telefon 07681 / 7054, Fax 07681 /(Kollnau), Telefon 07681 / 7054, Fax 07681 /(Kollnau), Telefon 07681 / 7054, Fax 07681 /
24965.24965.24965.
Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331
Teningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /Teningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /Teningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /
914444.914444.914444.
Samstag, 7.5.: Neue Apotheke, Milchhof-Samstag, 7.5.: Neue Apotheke, Milchhof-Samstag, 7.5.: Neue Apotheke, Milchhof-
straße 1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641straße 1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641straße 1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641
/ 9332221, Fax 07641 / 9332223./ 9332221, Fax 07641 / 9332223./ 9332221, Fax 07641 / 9332223.
Sonntag,8.5.:ApothekeaufderBleiche,Les-Sonntag,8.5.:ApothekeaufderBleiche,Les-Sonntag,8.5.:ApothekeaufderBleiche,Les-
singstraße 19, 79312 Emmendingen, Telefonsingstraße 19, 79312 Emmendingen, Telefonsingstraße 19, 79312 Emmendingen, Telefon
07641 / 51852, Fax 07641 / 54586.07641 / 51852, Fax 07641 / 54586.07641 / 51852, Fax 07641 / 54586.
ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211
Denzlingen, Telefon 07666 / 949110, FaxDenzlingen, Telefon 07666 / 949110, FaxDenzlingen, Telefon 07666 / 949110, Fax
07666 / 949112.07666 / 949112.07666 / 949112.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /
80998099).80998099).80998099).
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AmDienstag,dem10.Mai2016,19.00Uhr, findet imBürger-
saal des Rathauses Teningen eine öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 19. April 2016

2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer

3. Information über die Kriminalstatistik in der Gemeinde Te-
ningen

4. Bebauungsplan „Gallenbach IV“, Ortsteil Heimbach (Be-
bauungsplan und örtliche Bauvorschriften);
a.) Behandlung der im Rahmen der frühzeitigen Behörden-
und Öffentlichkeitsbeteiligung eingegangenen Stellung-
nahmen
b.) Billigung des Entwurfs
c.) Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB
d.) Beteiligung der Behörden und Träger Öffentlicher Belan-
ge gem. § 4 Abs. 2 BauGB

5. NeufassungdesBebauungsplanes"Rohrlache I",OrtsteilTe-
ningen (Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften);
a.) Behandlung der im Rahmen der frühzeitigen Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung eingegangenen Stellung-
nahmen
b.) Billigung des Entwurfs
c.) Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB
d.) Beteiligung der Behörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB

6. Ausbau der L 114 (alt) im Bereich EHT/Lidl mit Geh- und Rad-
wegen im Zuge des Förderprogrammes des Landes Baden-
Württemberg für die Anlage von kommunaler Fuß- und
Radverkehrsinfrastruktur.
Sachstand und aktualisierte Entwurfsplanung;

7. Schulentwicklungsplanung Teningen,
Ausschreibungsblock 3;
Vergabe der Gewerke
- Dachabdichtungsarbeiten
- Blechnerarbeiten
- Gerüstbauarbeiten
- Fensterbauarbeiten
- Sonnenschutz

8. Änderung der Friedhofsordnung (Ortsteil Teningen);
Ausweisung von neuen Urnengräbern in der Urnenstelen-
anlage im Feld I (Friedhof Teningen)

9. Kindergarten St. Franziskus, Ortsteil Teningen;
Errichtung eines Außenspielgeräte-Lagerschuppens

10. Novellierung der Gemeindeordnung Baden-Württemberg;
Redaktionsstatut für das Amtsblatt der Gemeinde Teningen

11. Bauanträge
12. Anfragen und Bekanntgaben

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Das Rathaus in Teningen, die Verwaltungsstellen in Köndrin-
genundNimburgsowiedasOrtschaftsamt inHeimbachhaben
andenbeidenFreitagen6.und27.Maigeschlossen(„Brücken-
tage“).

Der Redaktionsschluss der Teninger Nachrichten für die KW 20
wird aus redaktionellen Gründen auf Freitag, 13. Mai,
10 Uhr, vorverlegt. Es wird darum gebeten, die Änderung des
Redaktionsschlusses zu beachten!

Wegen Umräumarbeiten bleibt die Gemeindebücherei vom
2.bis6.Maieinschließlichgeschlossen.Medien,derenLeihfrist
in dieser Woche endet, können in der folgenden Woche abge-
geben werden.

i Die Verwaltung informiert

b Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

b „Brückentage“

Verwaltung am 6. und 27. Mai geschlossen

b Teninger Nachrichten am 18. Mai

Geänderter Redaktionsschluss

b Gemeindebücherei geschlossen

Wichtiger Hinweis

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am 27. April fand die Zusammenkunft zur Aufstellung des Ver-
anstaltungskalenders fürdas Jahr2017statt,ander21Vertreter
von Vereinen, Verbänden, Kirchen usw. teilnahmen.

Änderungen beziehungsweise Ergänzungen sind noch bis
30. September 2016 möglich.

Achtung: Hallentermine bitte an mazur@teningen.de und
alle sonstigen Termine an philipp@teningen.de melden.

Die Herausgabe des Veranstaltungskalenders 2017 ist für
Mitte November vorgesehen (Veröffentlichung im Amtsblatt).

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und
Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Teningen
(Wiedlemattenweg16,79331Teningen)abgegebenwerden.Die
Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Verwaltungs-
stellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ortschaftsamt
Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben werden.

IndenJahren2014und2015führtedieGemeindeverwaltungTe-
ningen erstmals Begegnungen für ihre Neubürgerinnen und
Neubürger durch. Jetzt steht die dritte Ausgabe an – mit einer
Veränderung: Die Veranstaltung ist offen für alle und heißt dem-
entsprechend „Teninger Begegnungsmarkt“. So können sich
auch alle „alteingesessenen“ Teningerinnen und Teninger
über die vielfältigen Angebote in ihrer Gemeinde informieren,
wenngleich die „Neuen“ besonders eingeladen sind. Hierzu
trifft man sich am Samstag, 7. Mai 2016, um 14 Uhr im Hof des
Heimatmuseums Menton in der Kirchstraße in Teningen.

Die Begrüßung und Ansprache erfolgt durch Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker und die musikalische Umrahmung
übernimmt der Musikverein Nimburg-Bottingen. Gegen 15 Uhr
tritt der Kinderchor „Lollipop“ des Köndringer Gesangvereins
auf. Für die Bewirtung sorgt der Förderverein Anwesen Menton
mit heißen Würsten und Getränken sowie Kaffee und Kuchen.
Für die Kinder ist im Grasgarten des Museums das Spiel- und Öko-
mobil des Kinderund Jugendbüros aufgebaut.

„Wir möchten unseren Teil dazu beitragen, dass Sie sich in Te-
ningen wohlfühlen und Ihnen bei diesem Begegnungsmarkt die
vielfältigen und lebenswerten Seiten Teningens aufzeigen“, so
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker in seiner persönlichen
Einladung. Das Schreiben wurde an fast 600 Personen versandt,
die in den letzten zwölf Monaten Teningen als ihren neuen Le-
bensmittelpunkt ausgewählt haben.

Einige Vereine und Institutionen haben sich bereit erklärt, an
dieser Veranstaltung mitzuwirken, sich zu präsentieren und auf
ihre Angebote an ihren Informationsständen hinzuweisen. So
besteht zum einen die Möglichkeit, sich über die Vereine zu in-
formieren, andererseits haben die Vereine die Chance, auf ihre
Angebote aufmerksam zu machen und vielleicht sogar Mitglie-
der zu gewinnen. Teilnehmen werden der Gesangverein Tenin-
gen, der Verein zur Pflege der deutsch-französischen Freund-
schaft, die VdKOrtsverbände aller Ortsteile, der TuS Teningen,
der Gewerbeverein Teningen, die Bürgerenergiegenossenschaft
Teningen sowie die Evangelische Kirchgemeinde Teningen zu-
sammen mit der Katholischen Seelsorgeeinheit Emmendingen-
Teningen. Die Gemeindeverwaltung Teningen wird zusammen
mit ihrem Kinder- und Jugendbüro sowie dem Förderverein An-
wesen Menton und dem Helferkreis Asyl Teningen einen ge-
meinsamen Marktstand betreiben.

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Bürger-
haus Zehntscheuer (Bahlinger Straße 30) statt. In diesem Fall ist
ein entsprechendes Hinweisschild am Tor des Heimatmuseums
angebracht.

Am Freitag, 6. Mai, ist es wieder soweit: Emmendingen lädt ein
zur verkaufsoffenen Nacht und Singarena 2016 und die Mäd-
chen vom Projekt 2000 des Kinder- und Jugendbüros Teningen
sind mit dabei. Angeleitet durch Elke Schweizer und Mitarbei-
ter des Modefachgeschäfts Tally Weijl werden sie die neue Som-
merkollektion auf dem Laufsteg präsentieren. Los geht's am
6. Mai um 19.30 Uhr direkt vor dem Geschäft Tally Weijl (Kirch-
straße 2A). Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen.

Eindrücke von der Modenschau 2015.

Vom 16. bis 22. August findet eine deutsch-französische Ju-
gendbegegnung mit der Teninger Partnergemeinde La Ravoire
statt. Alle Jugendlichen zwischen 11 und 15 Jahren sind dazu
ganz herzlich in die Jugendherberge in Breisach eingeladen.
Dort findet ein abwechslungsreiches und spannendes Pro-
gramm inklusive Besuch im Europa Park Rust, coolen Outdoor-
Aktionen in der Höhe oder auf dem Wasser und Erkundungs-
touren in und um Breisach statt. Begleitet wird die Woche von
Anna Siemens und Philipp Grangé aus dem Kinder- und Jugend-
büro sowie zwei französischen Betreuern. Für die Unterkunft,
Vollverpflegung, die Transferkosten sowie das Programm fällt
insgesamt pro Person ein Teilnahmebetrag von 100 Euro an. Es
sind nur noch zwei Plätze frei!

Bei Interesse bitte bis zum 24. Juni unter Telefon 07641
/ 5806-48, siemens@teningen.de oder unter grange@te-
ningen.de anmelden. Das Kinder- und Jugendbüro freut sich
auf die gemeinsame Woche!

Am 24. Mai findet von 16.30 bis 19.30 Uhr im JuZe Teningen
(Wiedlemattenweg 6) in Kooperation mit dem Ministerium für
ländlichen Raum und Verbraucherschutz ein Ernährungswork-
shop statt. Das Programm „Blickpunkt Ernährung“ ist für alle
Jugendlichen zwischen 12 und 18 Jahren gedacht. Beim ge-
meinsamen Kochen, Essen, Bewegen und Chillen wird viel ge-
lacht, gequatscht und die Zeit in der Gruppe genossen. Für die
Veranstaltung wird ein Unkostenbeitrag von 3 Euro pro Person
erhoben. Alle Interessierten sind herzlichst eingeladen, an dem
coolen Event teilzunehmen.

Dafür einfach unter Telefon 07641 / 5806-48 oder unter
siemens@teningen.de bis zum 16. Mai anmelden und
einen Platz sichern.

b Änderungen bis 30. September 2016 möglich

Veranstaltungskalender 2017

b Fundbüro

Fundräder

b Am Samstag, 7. Mai, im Heimatmuseum Menton

Teninger Begegnungsmarkt ist offen für alle

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Projekt 2000: Modenschau bei der
Emmendinger verkaufsoffenen Nacht

Sommerferienangebot für 11 bis 15-Jährige
in der Jugendherberge Breisach

Gesund und fit im JuZe Teningen



4. Mai 2016 TENINGER NACHRICHTEN 5

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 9. Mai, um 20 Uhr statt. Diese Übung wird gruppen-
weise durchgeführt.

Die nächste Feuerwehrprobe für alle ausgebildeten Atem-
schutzträger findet am Montag, 9. Mai, um 20 Uhr statt. Treff-
punkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 9. Mai, um 20 Uhr statt.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
findet am Montag, 9. Mai, um 19.30 Uhr statt. Interessierte sind
herzlich willkommen.

Der BLHV möchte alle untersuchungspflichtigen Brunnenbesit-
zer, die dem LRA Offenburg und LRA Emmendingen noch keine
Trinkwasseruntersuchungsergebnisse für 2015 eingereicht ha-
ben, bitten, dies zu tun. Mitglieder können Untersuchungsauf-
träge nach wie vor über den Agrardienst Baden (Telefon 0761 /
27133800) aufgeben. Die Nichtabgabe der Ergebnisse wird als
Ordnungswidrigkeitangesehen.DasBegleichenderOrdnungs-
widrigkeit entbindet dann aber nicht von der Untersuchungs-
pflicht.

Gerade bei schlechtem Wetter sind Indoor-Erlebnisparks be-
liebte Ausflugsziele für Familien. Beim wilden Herumtoben
kann es passieren, dass Kinder sich verletzen oder Spielgeräte
kaputtgehen. Der Betreiber eines Erlebnisparks schloss eine
Haftung für solche Schäden allerdings komplett aus. Die Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg hat dies erfolgreich ab-
gemahnt.

Egal ob ein Arm gebrochen oder nur eine Schaukel kaputtge-
gangen ist – wenn sich Kinder in Erlebnisparks verletzen oder
etwas zu Bruch geht, stellt sich auch die Frage: Wer zahlt wofür?
Geregelt ist das in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen
(AGB),dennmitdemKaufderEintrittskarteschließenElternmit
dem Betreiber einen privatrechtlichen Vertrag. „Nicht in Ord-
nung ist allerdings, wenn Verbraucher durch die AGB unange-
messen benachteiligt werden“, betont Julia Woywod-Dorn, Ju-
ristin der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. So wie im
Fall eines Erlebnisparks: 15 falsche Klauseln mahnte die Ver-
braucherzentrale erfolgreich ab.

So sollten beispielsweise Eltern „die Verantwortung und die
Kosten für die von den Kindern beschädigten Gegenstände
oder Schäden oder Verletzungen Dritter übernehmen“. Dies ist
mehrfach rechtswidrig, wie Woywod-Dorn erklärt: „Da Kinder
unter sieben Jahren noch geschäftsunfähig sind, müssen Eltern
hier nur Schadenersatz leisten, wenn sie ihre Aufsichtspflicht
verletzt haben.“ Nicht zahlen müssten sie hingegen, wenn die
Beschädigungen schuldlos erfolgt sind oder die Mitarbeiter die
Kinder falsch oder gar nicht über die richtige Nutzung der Spiel-
geräte informiert haben. Weiter wollte der Betreiber nur bei
Vorsatz und grober Fahrlässigkeit seiner Mitarbeiter haften.
Auchdies ist rechtswidrig.„BetreibervonFreizeit-undErlebnis-
parksdürfendieHaftungfürLeben,KörperundGesundheitder
Besucher generell nicht ausschließen oder irgendwie begren-
zen,“ sagt die Juristin. Das Unternehmen hat eine strafbewehr-
te Unterlassungserklärung abgegeben und erklärt, die bean-
standeten AGB nicht mehr zu verwenden und sich nicht mehr
auf die Klauseln zu berufen. Fallen Verbrauchern ähnliche AGB
auf, können sie diese der Verbraucherzentrale melden.

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Am 9. Mai Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Probe Atemschutz am 9. Mai

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Am 9. Mai Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 9. Mai

U Bekanntmachung

Sicher befindet sich auch in Ihrer unmittelbaren Nähe ein Altglas-Container. 
 

Benutzungszeiten von Glascontainern 
Mo - Sa von 8 - 13 und 15 - 20 Uhr 

 

Bitte halten Sie die Benutzungszeiten ein, um Anwohner so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen. Deckelverschlüsse und Glaskappen müssen 
beim Entsorgen nicht entfernt werden.  

b Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband (BLHV)

Verpflichtende
Trinkwasseruntersuchung 2015

b Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Indoor-Erlebnispark abgemahnt –
Eltern haften nicht pauschal
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Neue ZAF schafft Perspektiven für Flüchtlinge im Land-
kreis Emmendingen: Die Beiratsmitglieder des Jobcenters
LandkreisEmmendingenbesuchtenamMittwoch,27.April,das
neu geschaffene „Zentrum Arbeit für Flüchtlinge“ (ZAF) am
Dammweg 2/1 in Emmendingen. Dort arbeiten seit Beginn des
Jahres Experten des Jobcenters Landkreis Emmendingen und
der Agentur für Arbeit Freiburg, um Menschen mit Fluchthin-
tergrund bestmöglich auf dem Weg in eine Ausbildung oder Ar-
beitzuunterstützen. IndenkommendenWochenwirddieneue
Anlaufstelle komplettiert durch einen Mitarbeiter des Land-
ratsamtes Emmendingen, der als sogenannter „Kümmerer“
sich insbesondere um passgenaue Praktika und Ausbildungs-
plätze für junge Flüchtlinge kümmert. Darüber hinaus berät er
Betriebe in Fragen der Ausbildung von Flüchtlingen.

„Bei der Vermittlung von Flüchtlingen ergeben sich sowohl
für die Arbeitgeber als auch die Flüchtlinge selbst eine Menge
an Fragen“, erklärt Hanno Hurth. „Ich freue mich, dass die Be-
ratung beider Personengruppen nun gebündelt unter einem
Dach erfolgen kann“.

AuchChristianRamm,derVorsitzendederGeschäftsführung
der Agentur für Arbeit Freiburg, begrüßt die Arbeit des ZAF.
„Die Integration von Flüchtlingen ist eine große Aufgabe und
verlangt von uns den Blick über den Tellerrand. Mir war es wich-
tig, sowohl die Anlaufstellen als auch das Expertenwissen Be-
hördenübergreifendaneinemOrtzukonzentrieren.Darauser-
geben sich Synergieeffekte, die wir wieder in die Integration
dieser Menschen investieren können. Zudem bietet das ZAF
neue Möglichkeiten der Zusammenarbeit mit anderen Einrich-
tungen und ehrenamtlichen Helfern, die sich in der Flüchtlings-
arbeit engagieren“.

Grenzen überschreiten für Bildung und Studium: Am Donners-
tag, 12. Mai, informiert die französische Berufsberatung im Be-
rufsinformationszentrum(BiZ)derAgentur fürArbeit Freiburg,
Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und Studienmöglichkei-
ten in Frankreich.

Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweite-
rung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studi-
enabschluss in Frankreich vertieft man zudem Sprache und Kul-
tur des regional wichtigsten Nachbarn.

Frankreichinteressierte können sich wahlweise in deutscher
oder französischer Sprache individuell beraten lassen (Termin-
reservierung Telefon 0761 / 2710-264, Telefax -465, E-Mail: frei-
burg.biz@arbeitsagentur.de).

Berufe konkret: Am Donnerstag, 12. Mai, geben die Fach-
studienberaterinnenAlenaBolanzundMelanieDunstEinblicke
in die verschiedenen Möglichkeiten, an der Albert-Ludwigs-
Universität Wirtschaftsthemen zu studieren. Ein Studierender
berichtetzudemausersterHandüberseineErfahrungenimlau-
fenden Studium. Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur für Ar-
beit Freiburg, Lehener Straße 77.

Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte und
deren Eltern, die sich aus erster Hand über Studium und Beruf
informieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe „Berufe kon-
kret“, einem Angebot der Abiturienten- und Studienberatung
im Hochschulteam der Agentur für Arbeit Freiburg. Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Über das ZAF suchen knapp 500 Menschen mit Fluchthinter-
grund eine Ausbildung oder Arbeit. Nach Einschätzung der Ex-
perten in der ZAF kommen rund sieben Prozent der Flüchtlinge
für die Aufnahme einer Ausbildung oder eines Studiums in den
kommenden zwei Jahren infrage. Etwas weniger als 20 Prozent
können sich so gut verständigen, dass sie für eine Vermittlung
in Arbeit oder eine darauf vorbereitende Bildungsmaßnahme
in Betracht kommen. Knapp 75 Prozent stehen bei der Integra-
tion in Arbeit oder Ausbildung noch vor einem längeren Weg.
Ihr Sprachniveau ist so gering, dass eine Arbeitsaufnahme unter
gewöhnlichen Umständen nicht realistisch erscheint. Für sie
geht es vorrangig um den Erwerb der deutschen Sprache.

DieZAF istüberdiezentraleTelefonnummer07641 /9115280
sowie E-Mail: Jobcenter-Landkreis-Emmendingen.Projekt-Flu-
echtlinge@Jobcenter-ge.de erreichbar.

Am Donnerstag, 19. Mai, von 15 bis 18 Uhr bietet das Wel-
come Center Freiburg-Oberrhein wieder Beratungen für inter-
nationale Fachkräfte und für Unternehmen im Landkreis Em-
mendingen im Haus am Festplatz des Landratsamtes Em-
mendingen, Schwarzwaldstraße 4, Sitzungssaal im
Erdgeschoss, an.

Frau Freckmann des Welcome Centers informiert und berät
Fachkräfte aus dem Ausland (EU und Nicht-EU) zu Themen wie
Arbeit, Wohnen, Sprache, Kinderbetreuung, Anerkennung des
Berufsabschlusses, Familie, Bildung, Alltag in Deutschland, Frei-
zeit und vielen mehr.

Für Unternehmen bietet das Welcome Center Information
und Beratung zu Rekrutierung und Integration internationaler
Fachkräfte. Terminvereinbarungen sind auch außerhalb dieser
Zeiten und im eigenen Unternehmen möglich.

Anmeldung und Terminvereinbarung unter Telefon
0761 / 13797955 oder per E-Mail: welcomecenter@fwtm.de.
Weitere Informationen unter www.welcomecenter-freiburg-
oberrhein.de.DieBeratung istkostenlosundfindetaufDeutsch
oder Englisch statt.

Wegen einer ganztägigen Fortbildung sind die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Fachbereichs Sozialhilfe im Landrats-
amt am Mittwoch, 11. Mai, nicht erreichbar.

DerKreistagkommtamMontag,9.Mai,um16.15Uhrzurnächs-
ten öffentlichen Sitzung zusammen. Die Sitzung ist erstmals
nach dem Brand von Ende 2014 wieder im sanierten großen Sit-
zungssaal im 5. Obergeschoss des Landratsamtes.

Auf der Tagesordnung stehen eine Resolution zum Bundes-
verkehrswegeplan (unter anderem Forderung nach dem sechs-
spurigen Ausbau der Autobahn) sowie Auftragsvergaben für
den Neubau einer Brücke zwischen Stollen und Siegelau und
den Ausbau der Kreisstraße zwischen Vörstetten und Gundel-
fingen. Das Gremium befasst sich mit der weiteren Aufstellung
von Containern für Flüchtlinge und entscheidet, ob weitere
Bauprojekte als Flüchtlingsunterkünfte nach dem Herbolzhei-
mer Modell gefördert werden sollen. Eine Fragestunde für Bür-
gerinnen und Bürger gibt es erstmals am Anfang und am Ende
der Sitzung.

Zentrum Arbeit für Flüchtlinge (ZAF)

Am 12. Mai deutsch-französische
Berufsberatung im BiZ

b Agentur für Arbeit Freiburg

Wirtschaftsstudiengänge
an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

b Welcome Center Freiburg-Oberrhein

Beratungsservice für internationale
Fachkräfte am 19. Mai in Emmendingen

b Landratsamt Emmendingen – Sozialamt

Sozialhilfe einen Tag geschlossen

b Landratsamt Emmendingen – Kreistagsgeschäftsstelle

Kreistagssitzung am 9. Mai
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Auch in diesem Jahr laden Gartenbesitzer im Landkreis Emmen-
dingen wieder zum Tag der offenen Gartentür ein. Der erste
Garten öffnet am Fronleichnamstag, 26. Mai. Bis Ende Septem-
ber können insgesamt 25 Gärten an einem bestimmten Tag be-
sucht werden, darunter sich auch drei Gärten im Elsass. Die Gar-
tentür-Termine werden in den nächsten Wochen im Mittei-
lungsblatt veröffentlicht.

Säen und Pflanzen, Pflegen und Ernten begeistert Kinder. Am
Freitag,13.Mai, könnensiebeieinemKinderkursvon14.30bis
17.30 Uhr im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmen-
dingen-Hochburg den ersten Salat ernten und verschiedenes
Gemüse und essbare Blumen pflanzen. Die Teilnahmegebühr
beträgt 3 Euro plus 5 Euro für Lebensmittel und Materialkosten.
Der Beitrag kann auf Nachfrage reduziert werden. Die Anmel-
dung muss bis zum 6. Mai beim Landwirtschaftsamt Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-9110 erfolgen.

DasLandwirtschaftlicheBildungszentrumHochburginEmmen-
dingen plant den Start eines Vorbereitungskurses zur Meister-
prüfung im Beruf Hauswirtschaft für September 2016. An-
meldeschluss ist am 13. Mai. Zugelassen wird, wer eine Ab-
schlussprüfung im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in
gemacht und danach mindestens zwei Jahre im Beruf gearbei-
tethat.FernerkönnenanderPrüfungPersonenteilnehmen,die
eine mindestens fünfjährige Berufspraxis mit wesentlichen Be-
zügen zu den Aufgaben eines Meisters/einer Meisterin nach-
weisen. Außerdem werden Interessenten, die durch Vorlage
von Zeugnissen oder auf andere Weise belegen können, dass
die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten erworben wur-
den, zur Prüfung zugelassen.

Weitere InformationenundAnmeldeformular:https://rp.ba-
den-wuerttemberg.de/Themen/Bildung/Ausbildung/Hauswirt-
schaft/Seiten/Hauswirtschaftsmeisterin.aspx

Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet in Sommer und
Herbst wieder Tabakentwöhnungskurse mit dem Ziel „Nicht-
raucher in sechs Wochen“ an. Der nächste Kurs beginnt am
Dienstag,7. Juni,um18Uhr imKreiskrankenhaus.DerGruppen-
kurs umfasst sechs Abende immer dienstags mit jeweils 1,5 bis
zwei Stunden. Ein weiterer Kurs startet nach den Sommerferien
am 27. September.

DieKostenfürdenKursbetragen185Euro,vieleKrankenkas-
senerstatteneinenTeildieserKosten.DerKursbestehtauseiner
Kombination von Verhaltenstherapie und medikamentöser
Unterstützung. Er wird von Dr. Heike Krogull, Fachärztin für
Innere Medizin und Lungenheilkunde am Kreiskrankenhaus,
geleitet, die dafür eine spezielle Qualifikation mit der Zusatz-
bezeichnungTabakentwöhnungerworbenhat. FürdieTeilnah-
me ist eine Anmeldung erforderlich beim Kreiskrankenhaus,
Telefon 07641 / 454-2266 oder per E-Mail: innere@kranken-
haus-emmendingen.de.

Für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen bietet
die Psychosoziale Krebsberatung Freiburg jeden zweiten Don-
nerstag im Monat eine Beratung im Kreiskrankenhaus Emmen-
dingen an. Am Donnerstag, 12. Mai, stehen sozialrechtliche
Fragen bei einer Krebserkrankung im Mittelpunkt. Darüber in-
formiertdieDiplom-SozialpädagoginErikaBächle ineinemkur-
zenVortrag. ImAnschlussdaranwerdenFragenbeantwortetso-
wie Einzelberatung angeboten. Beginn ist um 14 Uhr im Veran-
staltungsraum U 1 im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses.

Teningen: Im Zeitraum zwischen Samstag und Montag (23. bis
25. April) versuchten Unbekannte, die Eingangstüre zur Breis-
gau-Apotheke in der Alemannenstraße aufzuhebeln. Es blieb
jedoch beim Versuch.

In der Nacht von Sonntag auf Montag wurde eine Eingangs-
türe des Raiffeisenmarktes in der Friedrich-Meyer-Straße ge-
waltsam aufgehebelt. Hier löste jedoch die Alarmanlage aus,
sodass die Täter unverrichteter Dinge die Flucht ergriffen. In-
wieweit die beiden Einbruchsversuche in Zusammenhang ste-
hen, werden die polizeilichen Ermittlungen ergeben.

Die Polizei sucht in beiden Fällen eventuelle Zeugen, die ver-
dächtige Wahrnehmungen gemacht haben. Hinweise bitte an
das Polizeirevier Emmendingen, Telefon 07641 / 582-0.

b Landratsamt Emmendingen – Presse- und Europastelle

„Tag der offenen Gartentür“
beginnt an Fronleichnam

b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Gärtnern und Kochen mit Kindern

Anmeldeschluss für Meisterprüfung
in der Hauswirtschaft

b Landratsamt Emmendingen – Kreiskrankenhaus

Ab Juni Kurs im Kreiskrankenhaus:
„Nichtraucher in sechs Wochen“

Psychosoziale Krebsberatungsstelle
im Kreiskrankenhaus

b Polizeipräsidium Freiburg

Versuchte Einbrüche in Apotheke
und Raiffeisenmarkt

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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WemderMittlereBildungsabschluss für sein schulischesundbe-
rufliches Fortkommen fehlt, der kann ihn an der Abendreal-
schule der VHS Nördlicher Breisgau nachholen. Voraussetzun-
gen für den Besuch der Abendrealschule sind ein Mindestalter
von 17 Jahren und der Hauptschulabschluss sowie Grundkennt-
nisse in Englisch. Die Dauer beträgt in der Regel zwei Jahre bis
zum Erwerb des mittleren Bildungsabschlusses. In Ausnahme-
fällen ist ein späterer Beginn zum zweiten Halbjahr des ersten
Kursjahres oder ein Quereinstieg in das zweite Schuljahr mög-
lich. Unterrichtet wird in den Fächern Mathematik, Deutsch,
Englisch, Naturwissenschaftliches Arbeiten (NWA), Erdkunde,
Wirtschaftskunde, Gemeinschaftskunde (EWG) und Geschich-
te. Die Unterrichtszeiten sind von Montag bis Freitag von 18.15
bis 21.30 Uhr. Unterrichtsort ist das Goethe-Gymnasium in Em-
mendingen.

Die Abendrealschule wird vom Land Baden-Württemberg fi-
nanziell gefördert. Der Eigenanteil für die Schul- und Prüfungs-
gebühren beträgt 200 Euro pro Jahr. Zusätzlich entstehen Bü-
cherkosten von ca. 220 Euro für die gesamte Kursdauer. Der
neue Kurs der Abendrealschule startet am Montag, 12. Septem-
ber2016.DieAbschlussprüfung ist imApril/Mai2018.Ansprech-
partner für nähere Informationen ist Dr. Ralf Karl Oenning, Te-
lefon 07641 / 922518, E-Mail: dr.oenning@vhs-em.de.

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-25, Fax: 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

VHS Teningen

Tarte oder Quiche (37031) Ein himmlischer Genuss
Leitung: Anne Feißt, Köchin. Teningen, Grundschule, Ludwig-
Jahn-Straße 2, Mi., 11.5., 18 bis 22 Uhr.

VHS-Emmendingen

„Wehr Dich!“ Aktion SELBSTSICHER & COOL SEIN (32604)
für Kids von 8 bis 11 Jahren
Leitung:KUMUteam.Emmendingen,VHS-Haus,AmGaswerk3,
Mi., 18.5., 9.30 bis 14.30 Uhr.
Viva la Pizza (37065) für Kids von 7 bis 12 Jahren
Leitung: Anne Feißt, Köchin. Emmendingen, VHS-Haus, Am
Gaswerk 3, Mi., 18.5., 10 bis 13 Uhr.
Spanisch (A1) (46000) Intensivkurs für Anfänger
Leitung: Galya Constanza Velasco Uribe. Emmendingen, VHS-
Haus, Am Gaswerk 3, Mo., 23.5., 14 bis 17 Uhr.
Spanisch (A1) (460109 Intensivkurs für Anfänger
Leitung: Galya Constanza Velasco Uribe. Emmendingen, VHS-
Haus, Am Gaswerk 3, Mo., 23.5., 18 bis 21 Uhr.
Texte, Briefe und E-Mails auf Englisch schreiben (A2/B1)
(42240)
Kleingruppe mit 5 bis 8 Teilnehmenden
Leitung: Heike Mensch, Journalistin, Redakteurin. Emmendin-
gen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, zweimal freitags, 18 bis 16 Uhr,
Beginn: 27.5.
Adobe Photoshop CS5 (52101) Grundlagen
Leitung: Dieter Frick. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3,
fünfmal montags, 18 bis 21 Uhr. Beginn: 30.5.

PC-Werkstatt (54041) Selbsthilfe bei PC-Problemen
Leitung: Jörg Schmalholz. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, Di., 31.5., 18.30 bis 21 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-25, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Teningen
8.5. Renate Kaltenbach, Riegeler Straße 58 (70 Jahre)

Köndringen
5.5. Georg Schiefelbein, Tscheulinstraße 24 (70 Jahre)

Der bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger Daniel Heiz-
mann wird in seinem Zuständigkeitsbereich ab sofort die ge-
setzlich vorgeschriebene Feuerstättenschau durchführen. Des
Weiteren weist er darauf hin, dass die vorgeschriebenen Immis-
sionsschutzmessungen und Abgaswegeüberprüfungen sowie
Kehrarbeiten in Teningen laut Feuerstättenbescheid anstehen.

Bei der Gemeinde Teningen wurde ein Schlüssel, zwei Kinder-
fahrradhelme, ein weißes Herrenrad der Marke „Trek“ und ein
rotes Herrenrad der Marke „Kästle Cross Trekking“ abgegeben.

î Volkshochschule aktuell

b Abendrealschule der VHS

Schulbeginn am 12. September

Unsere Jubilare

b Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger Heizmann

Ab sofort wieder Feuerstättenschau

b Fundbüro Teningen

Fundsachen
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Die Siedlergemeinschaft Brunnenried lädt am morgigen 5. Mai
ab 10 Uhr zum geselligen Vatertags- beziehungsweise Famili-
enhockinsVereinsheiminderZähringerstraßeein.AufderSpei-
sekarte stehen Steaks, Grillwürste, Wurstsalat, Pommes frites
und die traditionellen Speckeier.

Im Getränkeangebot sind Alkoholfreies, Fassbier und Wein.
Außerdem gibt es Kaffee und selbst gebackenen Kuchen aus
der Siedlerküche. Über zahlreiche Besucher freut sich die Sied-
lergemeinschaft!

Am Donnerstag, 12. Mai, freut man sich auf ein Wiedersehen
(ab 19.30 Uhr) in der „Krone“.

Wie beim letzten Treffen ist für das leibliche Wohl durch die
Metzgerei Feißt gesorgt. Das Organisationsteam freut sich auf
rege Teilnahme.

Am Samstag, 14. Mai, veranstaltet die Musik- und Feuerwehr-
kapelle Teningen ab 17 Uhr ihren zweiten Pfingsthock auf dem
Schulhof der Viktor-von-Scheffel-Schule.

Nach der gelungenen Premiere im vergangenen Jahr lädt die
Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen auch in diesem Jahr
zum Pfingsthock ein. Unter anderem mit Grillwürsten, Winzer-
weckle und frisch gezapftem Bier wird ab 17 Uhr für das leib-
liche Wohl gesorgt sein. Schon durch den Platz um das imposan-
te Gebäude der Viktor-von-Scheffel-Schule im Teninger Unter-
dorf ist für ein besonderes Ambiente gesorgt. Zusätzlich wird
durch die Köndringer Kapellen für die richtige Stimmung ge-
sorgt. Die Winzerkapelle Köndringen wird den Anfang machen
und im Anschluss wird der Spielmanns- und Musikzug der Frei-
willigen Feuerwehr Abteilung Köndringen für beste Unterhal-
tung sorgen. Mit dem nötigen Wissen und etwas Glück haben
alle Besucher beim kostenlosen Quiz die Chance auf einen Preis
und auch die Kleinsten kommen nicht zu kurz und können sich
in der Spielecke verweilen.

Die Bewirtung wird in diesem Jahr erstmals der neu gegrün-
dete Förderverein der Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen
übernehmen.

DieMusik-undFeuerwehrkapelleTeningenfreutsich,alle In-
teressierten recht herzlich zu einem gemütlichen Abend begrü-
ßen zu dürfen.

Die Vorstandschaft des neu gegründeten Fördervereins der
Musik- und- Feuerwehrkapelle Teningen um ihren ersten Vor-
sitzenden Philipp Kuhn freut sich, beim diesjährigen Pfingst-
hock erstmals die Bewirtung übernehmen zu können.

b Siedlergemeinschaft und Eigenheimer Brunnenried

Vatertagshock beim Vereinsheim

b Jahrgang 1948/1949

Stammtisch am 12. Mai

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

2. Pfingsthock auf dem Schulhof
der Viktor-von-Scheffel-Schule
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Die Generalversammlung der Däninger Dübbaggeischder fin-
det am kommenden Samstag, 7. Mai, um 19.30 Uhr im Win-
zerhüs der Winzergenossenschaft in Köndringen statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht des Schriftführers;
3. Bericht des Jugendwartes; 4. Bericht des Kassenwartes; 5. Be-
richt der Kassenprüfer; 6. Entlastung der Vorstandschaft; 7.
Wahl des Gesamtvorstandes und der Kassenprüfer 8. Ehrungen;
9. Wünsche und Anträge; 10. Grußworte.

Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder, Freunde und
Gönner recht herzlich eingeladen.

Der nächste Stammtisch ist an diesem Freitag, 6. Mai. Beginn ist
um 18.30 Uhr im Gasthaus Ochsen.

Die Teninger Allmend, ein außerordentlicher Schatz unserer
Heimat. Am kommenden Samstag, 7. Mai, führt die Ortsgruppe
Teningen eine gemütliche Wanderung durch. Sie führt durch
die Teninger Allmend mit ihrer außergewöhnlichen Flora und
Fauna zum Wasserbrunnen im Rüttenmat-Gebiet mit einer Be-
sichtigung. Der Rückweg verläuft über das Trimm-dich-Pfad-
Gebiet nach Teningen. Der Auen- und Laubwald ist eines der
wenigen Überbleibsel von Bedeutung am südlichen Oberrhein.
Er umfasst etwa 1.300 Hektar. Dieser Wald verfügt noch über
einen großen Anteil an Baumarten wie Eichen, Erlen, Eschen
und Buchen; bedrohte Arten wie Hirschkäfer oder Fledermaus
sind in der Teninger Allmend ebenso zu Hause. Bezaubernde
Bächlein fließen mitten durch den Wald, um ihn vor der Ver-
trocknung zu schützen. Ein kleiner Waldsee bietet vielen Arten
ein Zuhause. Die Teninger Allmend ist heute besonders beliebt
bei Freizeitsportlern und Erholungssuchenden.

Die Wanderung ist für jedermann geeignet und wendet sich
andieBürger,diediesesTeningerKleinodeinmalkennenlernen
möchten. Die Strecke umfasst insgesamt circa zehn Kilometer.
Treffpunkt: 10 Uhr Heimatmuseum Menton, Rückkehr circa
13/14 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen. Eine hervorragende
Gelegenheit zum gegenseitigen Kennenlernen für Neubürger,
die herzlich eingeladen sind. Anmeldung bitte bis zum heu-
tigen Mittwoch, 4. Mai, beim Wanderführer: Alexander Ei-
genbrodt (Telefon 07641 / 9541488, Mobil 0178 / 1444296, E-
Mail: a.eigenbrodt@gmx.de).

Am Donnerstag, 12. Mai, Treffpunkt 8 Uhr Bahnhof Nimburg.
Diese Wanderung führt von Breisach zum Winklerberg und
Blankhornsberg mit dem staatlichen Weingut. Bei einer Vesper-
pause hat man einen schönen Vogesenblick. Durch die Ihringer
Rebgemarkung geht es dann durch einen reizvollen Mischlaub-
wald am Hochbuck am Waldrand entlang zum Böhmischberg,
der umrundet wird mit prächtigen Ausblicken auf die markan-
ten Kuppen des Westkaiserstuhls. Nach einer Einkehr in Achkar-
ren führt der Wanderweg am Schlossberg vorbei zum Natur-
schutzgebietEbnetunddurcheinetypischeHohlgassehinunter
zum Bahnhof Oberrottweil. Rückfahrt ist um 16.22 Uhr. Wand-
erstrecke circa zwölf Kilometer bei geringen Höhenmetern.
Gäste sind herzlich willkommen. Anmeldung erforderlich mit
Angabe Regiokartenbesitz bei Wanderführer Hermann Jäger,
Telefon 07663 / 912398, bis 10. Mai.

Am Dienstag, 10. Mai, findet ein VdK-Ausflug in den Europa-
Park „Aktion Frohe Herzen“ statt. Für alle Mitglieder aus Kön-
dringen sind folgende Abfahrtzeiten und Haltestellen vorgese-
hen: 8.30 Uhr in Köndringen an der Winzerhalle und an der
Schule. Rückfahrt ist um circa 19 Uhr ab Europa-Park vorgese-
hen. Die Vorstandschaft freut sich auf einen schönen, gemein-
samen Europa-Park-Tag.

Der Reitverein Teningen-Köndringen bedankt sich ganz herz-
lich bei allen Personen, die zum guten Gelingen des Reitturniers
beigetragen haben.

Vielen Dank für die vielen Kuchenspenden und helfenden
Hände sowohl im Vorfeld als auch am Turnier selbst.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch den großzügigen Spon-
soren, ohne die wir eine solche Veranstaltung nicht ausrichten
könnten.

Der Feuerwehr Köndringen und der Jugend der SG Köndrin-
gen-TeningeneingroßesDankeschönfürdietolleParkplatzein-
weisung. Den umliegenden Vereinen und Anwohnern dankt
der Verein herzlich für die Unterstützung und das Verständnis.

b Däninger Dübbaggeischder

Generalversammlung am Samstag

b Schulkameraden Jahrgang 1938

Diesen Freitag Stammtisch

b Schwarzwaldverein Teningen

Teninger Begegnungsmarkt am Samstag

Wanderung „Auf dem Wiedehopfpfad“

b VdK-Ortsverband Köndringen-Malterdingen

Ausflug zum Europa-Park am 10. Mai

b Reitverein Teningen-Köndringen

Ein herzliches Dankeschön

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Der Gemeindeausflug am Donnerstag, 26. Mai (Fronleichnam),
geht zur Klosteranlage Maulbronn, ein ehemaliges Zisterzien-
serkloster und heute ein UNESCO-Weltkulturerbe. Auf der Hin-
fahrt ist eine kleine Pause, dann, um 11.30 Uhr, ist eine Führung.
Das Mittagessen ist um circa 13 Uhr geplant. Die Plätze werden
reserviert, das Essen ist frei zur Auswahl. Auf der Rückfahrt wird
beiderMichaelskapelleoberhalbvonUntergrombacheineRast
zumKaffeetrinkeneingelegt.Bei schönemWetterhatmaneine
gigantische Fernsicht ins Rheintal und in die Pfalz. Kosten für
Fahrt, Eintritt und Führung: Erwachsene 25 Euro, Kinder ab
13 Jahre 13 Euro, Kinder bis zwölf Jahre frei. Abfahrt Bottingen
7.45 Uhr, Nimburg 8 Uhr. Rückkehr circa 18 bis 19 Uhr. Anmel-
dung im Pfarramt, Telefon 2260, Helga Ahhy, Telefon 1639, Gi-
sela Mick, Telefon 6932.

Die Kollegen vom Seniorenstammtisch treffen sich am kom-
menden Montag, 9. Mai, um 18 Uhr im Gasthaus „Krone“ in
Nimburg.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen bedankt sich für die Geld-
und Sachspenden sowie die reichhaltige Bewirtung anlässlich
destraditionellen1.-Mai-Spielens.EinbesondererDankgiltden
Familien Hermann Jäger, Ludwig Haberstroh, Hermann Meier,
Heiner Welz, den Familien Wild und Theurer sowie dem Land-
gasthof Rebstock in Bottingen.

Glotterfest 2016: Das diesjährige Glotterfest findet vom
17. bis 19. Juni auf dem Parkplatz der Nimberghalle statt. Musi-
kalischmitanBord istdieses JahrwiederdieBandGinFizzFamily
sowie Musik- und Gesangvereine aus der Region.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen trotzte beim traditionel-
len Maispielen Wind und Wetter.

Die Abteilung Nimburg-Bottingen veranstaltet am morgigen
Donnerstag, 5. Mai, ihren Vatertagshock an der Nimberghalle
in Nimburg. Auf die Besucher wartet ein reichhaltiges Speise-
und Getränkeangebot wie zum Beispiel Gyros mit Pommes fri-
tes und Zaziki, Weizenbier, Bier, Wein und natürlich auch anti-
alkoholische Getränke. Nachmittags gibt es auch Kaffee und
Kuchen. Ineiner idyllischenUmgebungdirektanderGlottermit
großen Bäumen und Sonnenschirmen wartet die Freiwillige
Feuerwehr auf regen Besuch.

b Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindeausflug an Fronleichnam

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Am Montag ist wieder Stammtisch

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Danke für die Unterstützung
beim Maispielen

b Feuerwehr Teningen - Abteilung Nimburg-Bottingen

Morgen Vatertagshock in Nimburg
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Der FV Nimburg lädt am Sonntag, 12. Juni, ab 10 Uhr zum Ju-
gendtag des FVN auf dem Sportplatz ein (detailliertes Pro-
gramm folgt noch). Im Rahmen dessen veranstaltet der Verein
zum ersten Mal ein Jedermanns-Elfmeterschießen ab circa
17 Uhr, bei dem sich Jung oder Alt, Mann oder Frau, Fußballer
oder Nichtfußballer anmelden kann. Einzige Voraussetzung ist,
sechs oder fünf (TW schießt mit) Teilnehmerinnen/Teilnehmer
zu stellen. Kinder unter zwölf Jahren und Frauen dürfen aus
neun Metern schießen, deren Tore zählen außerdem doppelt.

Anmeldungen werden bevorzugt per Mail (mit Anmelde-
formular) unter mickd@fv-nimburg.de entgegengenommen.
Auch unter 0173 / 6774163 ist eine Anmeldung möglich. An-
meldeschluss istder5. Juni.EineTeilnahmegebührwirdnichter-
hoben. Weitere Infos (Regeln, Anmeldeformular) unter www.
fv-nimburg.de. Der Verein freut sich auf zahlreiche Anmeldun-
gen.

Im Anschluss an das Elfmeterschießen wird das EM-Spiel
Deutschland – Ukraine ab 21 Uhr live auf Großbildleinwand
übertragen. Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens ge-
sorgt.

Wer Freude am Singen hat, ist am Donnerstag, 19. Mai, 20 Uhr,
herzlich willkommen. Unter musikalischer Begleitung von Kurt
Haug besteht die Möglichkeit, längst vergessenes Liedgut auf-
zufrischen. Die Chormitglieder laden hierzu herzlich in ihr Pro-
belokal im Gasthaus Rebstock in Bottingen ein. Über eine rege
Besucherzahl – auch über die Grenzen von Bottingen hinaus –
ist man erfreut.

Am kommenden Sonntag, 8. Mai, findet ein Familiengottes-
dienst mit der Band „ein Funke“ in der Kirche St. Gallus statt.
Beginn istum10.30Uhr.AlleFamilien,alleGemeindemitglieder
und alle, die Freude an dieser neuen Musik haben, sind herzlich
eingeladen.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es war-
ten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberle-
sen, Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffi-
ge Spiele auf ihre Besucher.Ganzneu:Märchen CDs – Wer nicht
lesen will, kann hören! Die anspruchsvollen Magazine „Land-
lust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“
können hier ausgeliehen werden.

Neue Bücher eingetroffen: Aus der Reihe „Büchersterne“
für Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior … Für Erwach-
sene: Romane aus dem Bereich der schönen Literatur! Motto
im Monat Mai: „Durch Vorlesen Ihr Kind fördern“.

Ab 10. Mai macht sich die Mädchengarde der Waldteufel auf
den Weg in Richtung Fasnet 2017. Das Training für die kommen-
de Kampagne beginnt.

WerbiszurnächstenFasnetmindestens sechs Jahrealt istund
Lust hat, mitzumachen, kommt einfach am Dienstag, 10. Mai,
von 16.30 bis 17.30 Uhr zum Schnuppern in die Anton-Götz-
Halle. Die Heimbacher Waldteufel, die Mädchengarde und ihre
Trainerin Jutta Schoner freuen sich auf alle. Bei Fragen Telefon
958311.

„Save the date“: Info für alle Mitglieder, Helfer und Samstag-
abend-Aktiven: Der diesjährige Waldteufelausflug / Helferfest
findet am Samstag, 10. September, statt. Weitere Infos folgen.

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b FV Nimburg (FVN)

Jedermanns-Elfmeterschießen im Juni

b Gesangverein Bottingen

Nächstes Volksliedersingen am 19. Mai

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O

EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER

WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS

DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER

WOCHENBERICHT

BREISGAUER

WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER

STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH

b Am Sonntag in der St.-Gallus-Kirche

Familiengottesdienst mit Musik

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern - sich inspirieren lassen - ausleihen

b Heimbacher Waldteufel

Mädchen für Mädchengarde gesucht

„Save the date“
Ausflug und Helferfest im September

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Der Musikverein Heimbach bedankt sich recht herzlich für die
freundliche Aufnahme, die großzügige Bewirtung und die
Spenden am Morgen des 1. Mai.

Nach dem erfolgreichen Frühjahrskonzert mit dem Dirigenten
Roberto Cereghetti hat beim Musikverein Heimbach die neue
Probenphasebegonnen.HierzusindweitereMusikerinnenund
Musiker für alle Instrumente willkommen. So sind auch Wieder-
einsteiger herzlich eingeladen.

Kontaktaufnahme ist möglich über jeden Aktiven oder am
Probentag, immer mittwochs um 20 Uhr.

Am Samstagabend um 19 Uhr sollte der Anpfiff zum letzten
Spiel der SG der Saison 2015/16 gegen den Tabellenfünften, den
TV Germania Großsachsen, erfolgen. Die bereits im Vorfeld be-
kannt gewordenen sieben Abgänge wurden vor dem Spiel ver-
abschiedet und spätestens da wurde klar, unabhängig vom Er-
gebniswürdeesvorgut sechshundertZuschauerneinHandball-
fest werden. Gleich sieben Spieler, von denen jeder in der
Anfangsformation stehen könnte, das ist ein noch nie da gewe-
sener Generationenwechsel. Jeder Einzelne bekam vor dem
Spiel ein Trikot mit allen Unterschriften und den ihm zustehen-
den Applaus. Als Letzter kam Martin Hirling an die Reihe und
nun kannte der Applaus keine Grenzen mehr. Elf Jahre in der
ersten Mannschaft und Mitglied im Klub der 1.000-Tore-Schüt-
zen sind mehr als etwas Besonderes, so war es nicht verwunder-
lich, dass neben Martin auch der eine oder andere Zuschauer
feuchte Augen bekam. Wie viel Wertschätzung Martin auch ne-
ben dem Spielfeld erfährt, konnte man an seiner Schulklasse er-
kennen. Seine Schüler waren extra aus Furtwangen angereist
und hielten immer wieder ihre Tafeln mit „Superhirling“ hoch.

Handball wurde dann auch noch gespielt - mit moderater
Verspätung pfiffen die Schiedsrichter um fünf nach Sieben das
Spiel an. Felix Zipf nahm auf der Bank im Trikot Platz, nachdem
er sich mit der Mannschaft aufwärmen konnte, ein Zeichen für
den guten Teamgeist in dieser Saison. Die Teninger gingen von
AnfanganengagiertzurSacheundließendieSaasemernierich-

tig ins Spiel kommen. Beim 2:2 in der dritten Minute gelang den
Gästender letzteAusgleichfürdiesenAbend.MartinHirlingbe-
sorgte mit einem Rückraumkracher in seiner unnachahmlichen
Art die postwendende Führung. Beim Stand von 16:13 wurden
die Seiten gewechselt. Nach der Pause knüpften Ole Andersens
Spieler nahtlos an die Leistung der ersten Halbzeit an und zeig-
ten den Gästen durch ihr beherztes Auftreten: An diesem
Abend wird es nichts für die Mannschaft der Rückrunde. Trainer
Ole Andersen brachte im Tor für Domenico Ebner den zweiten
Torhüter JonasBayer insSpiel,der sichauchgleichmitmehreren
Glanzparaden bedankte und auszeichnen konnte.

Dieser Auftritt macht Mut für die nächste Runde und lässt die
Sorgenfalten bei den Verantwortlichen etwas glatter werden.
Näher als zwei Tore in der 49. Minute sollten die Gäste nicht
mehr herankommen. In der Schlussphase konnten sich zudem
gleichmehrereSpielernochein letztesMaldenZuschauernprä-
sentieren und schraubten das Ergebnis auf einen Sechs-Tore-
Vorsprung hoch. Die letzten drei Minuten wurden von der gan-
zen Halle stehend und frenetisch klatschend begleitet, Gänse-
haut pur für alle Beteiligten. Gerald Sandu gelang zwei
Sekunden vor Schluss mit einem sehenswerten Dreher das i-
Tüpfelchen auf eine rundum gute Teamleistung. Nach dem
Spiel meinte er wehmütig: „Das waren fünf Wahnsinnsjahre!
Danke“. Nach dem Abpfiff wurden die Spieler minutenlang mit
stehenden Ovationen in die Spielpause, in die zweite Liga oder
in den Handballruhestand verabschiedet.

Nächste Saison wartet auf Trainer Ole Andersen eine span-
nende Aufgabe, gilt es doch, gleich acht neue Spieler in den Ka-
der zu integrieren und eine schlagkräftige Truppe zu formen.
Dem eingeschlagenen Weg folgend wurden nur junge und
hungrige Spieler verpflichtet, von denen lediglich zwei über
Drittligaerfahrung verfügen. Die nächste Saison wird wohl die
jüngste SG-Mannschaft aller Zeiten auflaufen, Felix Zipf mit 25
wird der älteste Spieler sein. Man sieht sich dann im September
wieder - bis dahin alles Gute!

SG: Pascal Bührer 10/5, Chris Berchtenbreiter 8, Philipp Vogt
4, Martin Hirling 3, Daniel Warmuth 3, Gerald Sandu 2, Felix
Gäßler 2 und Steffen Zank 1.

Auch die diesjährige D-Jugend wollte an die Erfolge der SG-D-
Jugend in den letzten Jahren anknüpfen und war dabei äußerst
erfolgreich. Trainer Uli Kiefer, er trainiert die D-Jugend der SG
nunschonseitüberzehnJahren,wollte seineErfolgsserie imBe-
zirk Freiburg/Oberrhein (vier Meisterschaften in den letzten
sechs Jahren in den letzten elf Jahren immer unter den Top 3)
natürlich auch fortsetzen, von daher fand sich zusammen, was
zusammen gehört.

Zunächst mussten sich die Jungs in der Bezirksklasse Nord
durchsetzen. Dies gelang mit 19:1 Punkten und einem Torver-
hältnis von 284:152 eindrucksvoll, lediglich im Dezember muss-
ten die Jungs ein unglückliches Unentschieden gegen die SG
Kenzingen/Herbolzheimhinnehmen. Inder folgendenMeister-
schaftsrunde des Bezirks Freiburg/Oberrhein ließen die Jungs
aber auch gar nichts mehr anbrennen, gewannen alle sechs
Spiele zumeist deutlich und konnten daher auch schon frühzei-
tig Anfang März die Bezirks-Meisterschaft feiern. Wieder ein-
malhatteUlimit seinemTeamgezeigt,dassanderD-Jugendder
SG Köndringen/Teningen zwischen Ettenheim und Lörrach kein
Weg vorbeiführt.

Als Belohnung ging es dann am letzten Wochenende zum Fi-
nal8umdieSüdbadischeMeisterschaftderD-JugendnachNeu-
ried-Altenheim. Hier traten wie jedes Jahr die beiden besten
Teams jedes Bezirks an, für Freiburg/Oberrhein neben der SG
nochdieSGKenzingen/Herbolzheim. IndenbeidenVorrunden-
gruppen setzten sich neben den zwei Teams vom Bodensee
(HSG Konstanz und JSG Hegau) die Meister der Bezirke Rastatt

b Musikverein Heimbach

Herzlichen Dank

Musiker willkommen

Sport

b SG Köndringen/Teningen

Emotionales letztes Spiel der SG-Herren I
endet mit 33:27-Sieg

b SG Köndringen/Teningen Jugend

Exzellente Saison der D-Jugend –
nur knapp beim Final 8 gescheitert
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(SG Muggensturm/Kuppenheim) und eben die Teninger SG
durch – der Bezirk Offenburg/Schwarzwald hingegen war nicht
mehr vertreten. Die SG-Jungs hatten sich die Halbfinalteilnah-
me durch zwei überzeugende Siege gegen die JSG ZEGO (Ju-
gendspielgemeinschaft aus dem Raum Offenburg) mit 18:12
und gegen den BSV Sinzheim mit 17:10 erspielt. Zum Abschluss
der Vorrunde gab es eine knappe 8:11-Niederlage gegen die
HSG Konstanz, sodass man letztendlich den zweiten Platz be-
legte. Im Halbfinale ging es gegen den Sieger der zweiten Vor-
rundengruppe, die SG Muggensturm/Kuppenheim. In einem
dramatischen Spiel gaben die Jungs den Sieg in den letzten Se-
kunden aus der Hand und beim anschließenden Sieben-Meter-
Werfen (welch ein Unsinn in der D-Jugend, aber das werden
Funktionäre wohl nie verstehen!) verloren die Jungs hauch-
dünn. So scheiterten sie unglücklich am späteren Turniersieger
und belegten letztlich einen immer noch hervorragenden vier-
ten Platz. Glückwunsch an die Jungs und den Trainer Uli Kiefer!

D-Jugend: Dennis Buderer, Max Fleig, Janis Jägle, Marco Eb-
ner, Fynn Huber, Finn Brandenburg, Nico Heß, Joscha Borchert,
RobinBühler,AndyBühler,NickSchillinger,EmanuelBello, Leon
Bahr, Justus Eichstädt, Nils Fischer und Georg Diaconescu.

TV Todtnau - SG Mädchen B 10:24 (3:11): Gleich zu Beginn
der Partie zeigte sich das SG-Team im Vollbesitz der Kräfte. Das
Erfolgsgeheimnis war entweder die volle Dröhnung mit Musik
im Mannschaftsbus oder die Trainingsbereitschaft der letzten
Wochen. Die Todtnauer fanden keine Mittel, um die Teninger
zu bremsen. Eine schon früh genommene Auszeit des Gegners
war die Folge. Aushilfscoach Susi Engler musste lediglich die Pa-
role ausgeben, das Runde muss weiterhin in das Eckige. So ge-
schahesauch.ZurPausestandes11:3.NachderPausewurdedas
letzte Spiel der Saison zur Kür. Alle wurden eingesetzt und tru-
gen zu einem 24:11-Erfolg in Todtnau bei.

IndieserereignisreichenSaisonmiteinerunterwidrigenUm-
ständenbegonnenenVorrunde,welchesich inderWinterpause
fortsetzte, konnte trotzdem ein hervorragender 2. Platz errun-
gen werden. Das Team bleibt nun nahezu zusammen und die
Planungen für die neue Saison laufen schon auf Hochtouren.

An dieser Stelle möchte sich das Team nochmals bei den kurz-
fristigeingesprungenenTrainerinnenMarieAndlauerundNad-
ja Spitz und nicht zuletzt bei den Sponsoren Firma Kopfmann
ElektrotechnikundHaarschmiedeHuberfürdasneueOutfitbe-
danken.

SG:SvenjaEngler (Tor), JessicaReif (6), SarahHild (9), Theresa
Kunkler (4/1), Lisa Bühler (1), Aleyna Altinisik (1/1), Letitia Willa-
redt, Lea Adler (2), Emily Bücherer, Julia Schweinle (1).

Nach zwei wichtigen Siegen in Folge konnte man im Heimspiel
gegen die zweite Mannschaft des Freiburger FC ein Unentschie-
den verbuchen. Pascal Spöri musste weiterhin auf vier verletzte
Spieler verzichten, daher rückte wieder Lukas Zwigart aus der
A-Jugend zum Kader hinzu. Teningen ging sehr konzentriert in
die Partie, was gegen die junge und spielstarke Gästemann-
schaft auch notwendig war. In der Defensive stand die Mann-
schaft kompakt und im Spiel nach vorne wollte man immer wie-
der kleine Nadelstiche setzen. Nach zwanzig Spielminuten ging
der Matchplan zunächst einmal auf. Nach einem Einwurf auf
der rechten Seite in Höhe des Strafraums brachte Spielertrainer
Spöri den Ball scharf nach innen. Dort war es Hanno Förtner, der
den Ball zum 1:0 über die Linie drückte. In der Folge blieb der

FCT weiter am Drücker. Blanco-Carvalho hatte die große Chan-
ce, nach schönem Doppelpass, im Strafraum auf 2:0 zu erhöhen,
scheiterte jedochamGästekeeper. Inder43.Spielminutefielder
Ausgleich für die Gäste. In einer unübersichtlichen Spielsituati-
on im Strafraum konnte die Abwehr den Ball nicht klären und
der Stürmer schoss das 1:1. Mit dem Halbzeitpfiff hätte man al-
lerdingswieder inFührunggehenkönnen,nachFlankevonSag-
giomo konnte Förtner den Ball aber nicht im Tor unterbringen.
In der zweiten Halbzeit war die Mannschaft in der Defensive
mehr gefordert. Die Gäste wurden stärker und drängten auf die
Führung. Hin und wieder bekam das Team Chancen durch die
Aktionen in der Offensive, leider konnten diese aber nicht rich-
tigzuEndegespieltwerden.GlückhattederFCT15Minutenvor
dem Ende, als die Gäste das Führungstor erzielten, der Schieds-
richter den Treffer aber aufgrund einer Abseitsstellung nicht
anerkannte. Der FCT belohnte sich mit einer insgesamt guten
Vorstellung und holte einen weiteren wichtigen Zähler gegen
die Freiburger.

Vorschau: Nächsten Sonntag steht das Lokalderby gegen
den SV Heimbach an. Anstoß in Heimbach ist um 15 Uhr.

Aufstellung: Dervoz, Fiorentino, Minke, Schmidt, Grafmül-
ler, Heidenreich, Kirstein (65. Tahiri), Blanco-Carvalho, Förtner,
Saggiomo, Spöri (87. Trautmann),

Tore: 1:0 20. Förtner 1:1 43.

FC Denzlingen II – TV Köndringen – 0:1 (0:1): Aufstellung:
Fischer, L. Storz-Renk (35. Engler), Trautmann, Mutschler, Keller,
Büchner, König, Heisler, Kranzer, Bär (86. Fechner), Bührer (68.
Vogel). Tor: 0:1 (26.) Kranzer.

Das Auswärtsspiel bei der Reservemannschaft des FC Denz-
lingen stellte, wie so oft in dieser Runde, viele Experten des Re-
gio-Fußballs vor eine knifflige Frage: Wie sieht der Kader am
kommenden Spieltag der Denzlinger aus? Sinnbildlich dafür ist
die Aussage des Ex-Köndringer Torwarts und heutigen Trainers
des SV Kenzingen, Alexander Arndt, angesprochen auf seine Er-
gebnistipps für den kommenden Spieltag in der regionalen
Presse: „Bei Denzlingen weiß man nicht immer, mit welcher
Mannschaft sieauflaufen.EskönntesicheinSpielaufAugenhö-
he entwickeln“. Diese Aussage war stellvertretend für alle bis-
herigen Tippgeber in dieser Spielzeit. So war man auch im Lager
des TVK nicht sicher, was die Kraskovic-Elf an diesem Tag zu er-
warten hatte, auch weil das Förderteam im letzten Heimspiel
mit7:1gegendenAufstiegsaspirantenTürkgücüFreiburghaus-
hoch gewonnen hatte. In der Vorrunde kassierte man selbst
eine empfindliche 1:3-Niederlage, also waren alle Beteiligten
im Vorfeld gewarnt. Die Partie begann vielversprechend für die
Blauhosen, schonmitdenerstenAngriffenüberdieAußenbahn
konnte die Mannschaft erste Ausrufezeichen setzen. Kompakt
und angriffslustig konnten die Gastgeber schon früh in Be-
drängnis gebracht werden, doch es blieben die Torabschlüsse
aus. Die besten Gelegenheiten verpassten erst Kranzer mit
einemzuunplatziertenKopfballnachFlankevonBührer, später
waresHeislermiteinemsuperLaufwegindieSpitzeundfeinem
ZuspielvonBär,welcherdasSpielgerätknappamTorvorbeispit-
zelte. Nach einer knappen halben Stunde Spielzeit sollte es aber
dann doch gelingen: Kellers langer Ball auf den rechten Flügel
fand den Weg zu Bührer, welcher überlegt zu Kranzer im Straf-
raum durchsteckte. Kranzer ließ sich nicht zweimal bitten und
versenkte den Ball mit Ruhe und Übersicht im linken Toreck. Da-
nach überließen die Blauweißen das Feld den Denzlingern, wel-
che in der Offensive auch ihre Chancen verbuchen konnten. Der
gut aufgelegte TVK-Schlussmann Fischer wusste aber zu über-
zeugen und musste nur einmal nach einem Schuss von der Straf-
raumgrenze entscheidend eingreifen. Nach dem Seitenwechsel
blieb die Partie ausgeglichen, beide Seiten boten sich nicht viel
Freiraum in der eigenen Hälfte, versuchten aber, in der Offensi-
ve den Ball zu kontrollieren und zirkulieren zu lassen. Denzlin-

b SG Köndringen/Teningen, Jugend B-Mädchen

Geschlossene Mannschaftsleistung
führt zu einem klaren Sieg

b FC Teningen (FCT)

FCT mit einem Unentschieden
im Heimspiel

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Ein Tor, drei Punkte
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gen war meist nur nach Standardsituationen gefährlich, Kön-
dringen konnte durch Bührer und dem später eingewechselten
VogelnochguteTorchancenaufweisen.DaDenzlingenzumEn-
de hin keinen Druck mehr aufbauen konnte, blieb es beim 0:1-
Endstand, welches dem TVK einen neuen Punktestand bescher-
te. Dieser dürfte nun endgültig für den Klassenerhalt ausrei-
chen, da alle Verfolger auf den noch kritischen Plätzen ihre
Spiele verloren haben.

Vorschau:So., 8.5., 13Uhr:TVK II –SVWasenweiler II, 15Uhr:
TVK–SVWasenweiler, 15Uhr: SGKöndringenFrauen–FCDenz-
lingen II (in Teningen).

Nachholspielvom26.4.:SCKiechlinsbergen–FVNimburg
1:3 (1:1) Aufstellung FVN: Schweizer, Mick M., Schmidt M.,
Corduan, Koneczny, Burkhart, Wild, Hassoun, Blazkow, Schnei-
der, Merk. Wechsel: (88.) Lay für Schneider, (89.) Hammade für
Burkhart, (90.) Minke für Corduan. Tore: 1:1 Hassoun (37.), 1:2
Schneider (76.), 1:3 Corduan (85.).

Im Nachholspiel des 16. Spieltages begannen die Gastgeber
stark und machten viel Druck auf die Nimburger Abwehr. So lag
manschonnachzweiMinutenmiteinemTor inRückstand.Nach
einem Freistoß köpfte der Gästestürmer frei ein.

Nimburg versuchte sich zu sammeln, doch Kiechlinsbergen
betrieb weiter ein hohes Pressing und kam zu weiteren Gele-
genheiten. Erst ab der 30. Minute bekam man das Spiel besser
in den Griff und näherte sich dem Tor der Gastgeber mehr und
mehr an. Hassoun war es dann vorbehalten, nach einem Frei-
stoß und Gewühle im gegnerischen Strafraum, den Ball aus kur-
zer Distanz ins Netz zu schieben.

In der zweiten Hälfte konnte man eine Anfangsoffensive des
SC Kiechlinsbergen verhindern und kam selbst zu Möglichkei-
ten. So fiel dann auch nicht ganz unverdient die Führung durch
Schneider, der nach einem Querpass den Torwart noch umspiel-
te und den Ball einschob. Die Gastgeber hatten nun kaum noch
etwas entgegenzusetzen. Nimburg erhöhte kurz vor Schluss
noch auf 3:1, als Corduan auf der rechten Seite durchbrach und
sein abgefälschter Schuss den Weg über den Torwart ins Tor
fand. Nach einer eher schwächeren ersten Halbzeit ein nicht
ganz unverdienter Sieg für den FVN.

Nachholspiel vom 27.4.: FV Nimburg II – TuS König-
schaffhausen II 5:1 (3:0). Ein verdienter, aber vielleicht etwas
zu hoher Sieg der Zweiten gegen den Tabellenführer.

Tore: 2x Lay, Schwär (FE), Reifsteck, Mick D.

FV Nimburg – SC Wyhl II 4:2 (3:2). Aufstellung FVN: Schwei-
zer, Koneczny, Corduan, Schmidt M., Hammade, Hassoun, Wild,
Merk, Blazkow, Mick M., Schneider. Wechsel: (90.) Hanser für
Hammade, (90.) Bockstahler für Schneider. Tore: 1:0 Hassoun
(5.), 2:0 Merk (15.), 3:1 Blazkow (28.), 4:2 Hassoun (80.).

Auch im zweiten Spiel der Woche konnte der FVN einen Sieg
landen. Gegen die Reserve aus Wyhl gewann man am Ende ver-
dient mit 4:2. Einem torreichen Spiel in der ersten Halbzeit folg-
te eine ruhigere zweite Halbzeit, in der es Hassoun zehn Minu-
tenvorSchlussvorbehaltenwar, fürdieEntscheidungzusorgen.

Am Sonntag reist man zum Tabellenletzten nach Forchheim.
Des Weiteren wurde bekannt, dass das ausgefallene Spiel ge-

gen Bombach mit 3:0 Toren für den FVN gewertet wurde. Eben-
falls das Spiel der Reserven.

FV Nimburg II – SC Wyhl III 3:5 (1:1)
Tore: 2x Cebba, Beryek
Auch auf Grund zweier verschossener Elfmeter konnte man

keine Punkte einfahren.
Vorschau: Sonntag, 8.5., 13 Uhr: SV Forchheim II – FVN II ; 15

Uhr: SV Forchheim – FVN.

VfR Pfaffenweiler - SV Heimbach 0:3 (0:1): Aufstellung: Fa-
bian Kunkler, Andreas Bühler (70. Valentin Hess), Marc Frank,
Sebastian Blum, Marco Hepp (57. Moritz Kanzler), Armin Roth,
TobiasLöffler, StephanSchillinger,TobiasBühler,BenediktSpin-
ner (57. Felix Steiert), Johannes Adler. Tore: 0:1 (7.) Stephan
Schillinger, 0:2 (60.) Stephan Schillinger, 0:3 (75.) Sebastian
Blum. Schiedsrichter: Nübling (Denzlingen). Zuschauer: 50.

Heimbachkamgut insSpielundübernahmvonBeginnandie
Initiative. Mit dem ersten Angriff ging der SVH in Führung, als
Stephan Schillinger einen Einwurf von Jo Adler aufnahm und
den Ball ins lange Eck schlenzte. Die wacker kämpfenden Gast-
geber versuchten gegenzuhalten, doch die Vorteile lagen deut-
lich auf Heimbacher Seite. Mit mehr Konzentration im Ab-
schluss wäre zur Halbzeit eine höhere Führung möglich gewe-
sen. Nach einem Distanzschuss von Armin Roth konnte Beni
Spinner den Abpraller nicht verwerten und Sebastian Blum
scheiterte am Torwart der Platzherren. Pfaffenweiler kam erst
in der 42. Minute zu einer ernsthaften Möglichkeit. Auch in der
zweitenHälfteeinunverändertesBild.Heimbachüberlegen, le-
diglich die Chancenverwertung ließ zu wünschen übrig. So leg-
te Sebastian Blum in aussichtsreicher Position den Ball quer,
statt ihn selbst zu verwerten, und Jo Adler setzte einen Kopfball
knapp neben das Tor. So fiel das 0:2 praktisch aus dem Nichts.
EineTändelei inPfaffenweilersAbwehrnutzteStephanSchillin-
ger mit seinem zweiten Treffer zum 0:2. Damit war eine Vorent-
scheidung gefallen, wenn auch die Gastgeber das eine oder an-
dere Mal gefährlich vor dem Heimbacher Tor aufkreuzten. In
Unterzahl, Stephan Schillinger musste verletzungsbedingt aus-
scheiden und man hatte bereits dreimal gewechselt, fiel das 0:3
durch Sebastian Blum. Vorbereiter waren Felix Steiert und Tobi-
as Löffler. Die restlichen 15 Minuten schaltete Heimbach einen
Gang zurück und brachte den Auswärtssieg nahezu problemlos
über die Zeit.

Vorschau: So., 8.5., Derby in Heimbach, 15 Uhr: SVH – FC Te-
ningen.

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den Kör-
per, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psychoso-
ziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder, An-
gehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine beson-
dere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsiche-
rung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach Informa-
tion groß. Das Team der Psychosozialen Krebsberatungsstelle
bietet professionelle Information, Beratung und Unterstüt-
zung für die Patienten, Angehörigen und alle Menschen, die
sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Abspra-
che möglich.

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg, Hauptstraße
5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 2707750, Fax 0761 / 2727753,
E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-freiburg.de, www.
krebsberatungsstelle-freiburg.de.

b FV Nimburg (FVN)

FVN gewinnt beim Aufstiegfavoriten

Zweiter Sieg in der englischen Woche

b Sportverein Heimbach (SVH)

Klare Angelegenheit

i Allgemeines

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige
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Der Kulturverein Teningen veranstaltet in Zusammenarbeit mit
dem Geschichts- und Bürgerverein Heimbach am kommenden
Sonntag, 8. Mai, einen kulturellen Ohrenschmaus am Heimba-
cher Waldparkplatz.

Die Band „Spätzünder“, eine Heimbacher Formation, wird
die Besucher mit legendären Songs der Rock- und Popgeschich-
te garantiert erfreuen. Der Schauspieler der Freilichtspiele Em-
mendingenGunterHaußwirddieZuhörermitausgewählten ly-
rischen Werken unterhalten. Der Tenor Michael Wiegand, Mit-
glied in zwei Freiburger Chören, wird einige musikalische
Werke darbieten. Beginn: 16 bis circa 18 Uhr. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkommen.

Am heutigen Mittwoch, 4. Mai, trifft man sich um 15 Uhr auf
dem Ramstalhof in Köndringen. Es werden Blumenkränze für
Mädchen und Sträußchen für Jungen anlässlich Christi Himmel-
fahrt gebunden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

An Christi Himmelfahrt singt der Landfrauenchor in der
Evangelischen Kirche in Köndringen. Die Mädchen und Jungen
nehmen traditionell mit ihrem am Vortag gefertigten Blumen-
schmuck am Gottesdienst teil.

Am Mittwoch, 11. Mai, findet der diesjährige Jahresausflug der
Landfrauen statt. Man fährt zuerst nach Baden-Baden zu einem
kleinen Stadtaufenthalt. Zum Mittagessen geht es dann weiter
zum Hofcafé Querfeldein in Lichtenau mit anschließender Hof-
führung. Danach besteht die Möglichkeit, noch Kaffee und Ku-
chen zu genießen. Anschließend besucht man das 1. Deutsche
Essig-Brauhaus in Kehl. Dort findet eine Führung mit Verkos-
tung statt. Es wird um Anmeldung bei Lucia Lehmann, Telefon
07641 /9649103,gebeten.KostenfürMitglieder30Euroundfür
Nichtmitglieder 40 Euro. Abfahrt mit dem Bus ist um 8 Uhr in
Köndringen, Heimbacher Straße, und um 8.15 Uhr in Teningen,
Tankstelle Albrecht.

„Zeitsprünge“, so lautet der Titel des bunten Programms, das
die Tanzabteilung der Musikschule Nördlicher Breisgau am
kommendenSonntag,8.Mai,um16Uhr inderFritz-Boehle-Hal-
le in Emmendingen präsentiert.

Seien es die Vielfalt der Jahreszeiten, die unterschiedlichen
Phasen, die wir während unseres Lebens durchlaufen oder die
einzelnen Stunden eines Tages; all diese Zeiten sind das Thema
der Tänze, die Maike Lehmann und Birgit Kern choreografiert
haben, und die rund 150 Tänzerinnen und Tänzer der Musik-
schule mit Spaß und tänzerischer Freude umsetzen. Das vielfäl-
tige Programm wurde in den letzten Wochen und Monaten un-
ermüdlich geübt und einstudiert, um dem Publikum eine tänze-
rische Interpretation des abstrakten Begriffs vorzuführen. Eine
interessante Mischung aus klassischem Ballett und Jazz-Tanz
wird geboten.

Zwischen den einzelnen Tänzen bleibt Zeit zu sinnieren und
zu träumen. Für das leibliche Wohl während der Pause sorgt
tutti, der Förderverein der Musikschule.

Der nächste öffentliche Informationsabend des Kreisverbandes
Obstbau, Garten und Landschaft Emmendingen (KOGL) findet
am ersten Freitag des Monats, also an diesem Freitag, 6. Mai,
von17bis19Uhrstatt.DerKOGLöffnetandiesemAbendseinen
Lehrgarten wieder für alle, die sich für Obst und Garten interes-
sieren.

Auf einem Rundgang durch den Lehrgarten werden an die-
sem Abend die Auswirkungen der Schnitt- und Pflegemaßnah-
men der letzten Monate vorgestellt und beobachtet sowie die
Blüten und Fruchtansätze begutachtet. Als Schwerpunktthema
steht das Veredeln von Obstbäumen durch Rindenpfropfen auf
dem Programm, das in Theorie und Praxis erklärt wird. Außer-
dem wird über die jetzt im Frühjahr anfallenden Pflegearbeiten
an Bäumen und Sträuchern und auch noch einmal über den
Schnitt von Pfirsichbäumen gesprochen. Wie immer beantwor-
ten die Instruktoren des KOGL die Fragen der Teilnehmer rund
um Obst und Garten.

Der Lehrgarten liegt in Kenzingen an der „Alten Straße“.
Diese Kurse sind weiterhin kostenlos, über einen kleinen frei-
willigen Beitrag freut sich der KOGL.

Anmeldung ist nicht erforderlich, je nach Teilnehmerzahl
werden kleine Gruppen gebildet, die von erfahrenen Fachwar-
ten geführt werden. Viele weitere Informationen zum Lehr-
garten und zum KOGL sind auch im Internet unter www.kogl-
emmendingen.de zu finden.

Gruppen oder Einzelpersonen mit speziellem Interesse kön-
nen auch außerhalb der öffentlichen Veranstaltungen einen
Termin vereinbaren. Absprache der Termine und Themen unter
Telefon 07644 / 1319.

b Kulturverein Teningen

„Pop und Lyrik“ am kommenden Sonntag
am Heimbacher Waldparkplatz

b Landfrauen Köndringen-Teningen

Heute: Blumenkränze binden
anlässlich Christi Himmelfahrt

Jahresausflug am Mittwoch, 11. Mai

b Musikschule Nördlicher Breisgau

Tanzspektakel in der Fritz-Boehle-Halle
am kommenden Sonntag

b KreisverbandObstbau,Gartenu.Landschaft (KOGL)EM

Mai-Infoabend im KOGL-Lehrgarten
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„Leitwölfe sein – liebevolle Führung in der Familie“ lautet das
neue Buch von Jesper Juul. Um die Entfaltung von Kindern zu
ermöglichen, braucht es Führung. Nur ist Führung eben nicht
Erziehung. Führung ist Empathie und Zuhören, ohne sich selbst
dabei zu vergessen: Das ist alles, was es braucht, um ein pas-
sablesElternteilabzugeben.Wichtig ist,dassdieBereitschaftda
ist, sich auf die anstehenden Veränderungen einlassen zu kön-
nen – für sich selbst, die Beziehung zur Partner/in und das fami-
liäre Umfeld.

DerVortragbietetdieGelegenheit zuFragen,Austauschund
Diskussion.

Referent: Dieter Scholz, Pädagoge, Erziehungsberater, El-
ternbegleiter, von Jesper Juul ausgebildeter Coach und Fami-
lienberater. Datum: Mittwoch, 11. Mai, um 20 Uhr. Ort:
Zeit.Raum.Kinder, Neudorfstraße 41, Teningen.

Anmeldung bitte unter willkommen@zeitraumkinder.de
oder Telefon 07641 / 9628115. Kosten: Zeit.Raum.Kinder-Mit-
glieder 1 Euro, Nichtmitglieder 3 Euro.

Seit April 2016 ist Christina Kraus (Erzieherin und Heilpädago-
ginB.A.)dieneueLeiterinderKindertagesstätte„Dreikäsehoch
e.V.“ im Hohland 5, Köndringen.

Das Kita-Team, die Eltern sowie die Mitglieder des Trägerver-
eins heißen Christina Kraus sehr herzlich willkommen und wün-
schen ihr für ihre neue Aufgabe und die damit verbundenen
Herausforderungen viel Freude und Erfolg! Auf eine gute und
engagierte Zusammenarbeit!

Eine Erste-Hilfe-Fortbil-
dung haben Mitarbeiter
des David-Kindergartens
mit Erfolg abgeschlos-
sen.

Unter Anleitung von
Kurt Armbruster vom
Lehrteam des DRK-Kreis-
verbandes Emmendin-
gen konnten die Absol-
venten nicht nur allge-
meine
Erste-Hilfe-Maßnahmen
wie die Versorgung einer
bedrohlichen Blutung,
sondern auch die stabile
Seitenlage und vor allem
Wiederbelebungsversu-
che am Säugling, Kind
und Erwachsenen an den
fast echt wirkenden Pup-
pen erlernen und durch
fleißiges Üben festigen.

Kurt Armbruster
machte die Fortbildung
zu einem kurzweiligen,
spannenden und infor-
mativen Kurs, wofür sich
Jan Schmidt, Leitung

vom David-Kindergarten, im Namen aller Mitarbeiter herzlich
bedankte. Es war für alle eine Bereicherung, um ihr Wissen wie-
der auf den aktuellen Stand zu bringen, um im Notfall im Kin-
dergarten richtig reagieren und handeln zu können. Eine Wie-
derholung der Erste-Hilfe-Fortbildung alle zwei Jahre ist nicht
nur sinnvoll, sondern auch für den Alltag notwendig.

Kurt Armbruster erklärt eine Erste-
Hilfe-Maßnahme an einem Klein-
kind.

Während der Verkehrserziehung nahm die Klasse 4b der Kön-
dringer Grundschule an einem Wettbewerb teil. Die Schülerin-
nen und Schüler malten nach dem Motto „Wie wollen wir in Zu-
kunft fahren“ ihr Traumauto.

Unter allen Einsendungen wurden drei Gewinnerklassen mit
ihren Ergebnissen ausgewählt und die Köndringer Abschluss-
klassekonntealsdrittenPreiseinElektroautomitSolartankstel-
le zum Selberbauen von Ravensburger in Empfang nehmen.
„Dass wir so erfolgreich sind, hätten wir nicht gedacht“, jubel-
ten die Kinder. Die Urkunden werden demnächst mit der Post
nachgeliefert.

Die Schüler der Klasse 4b.

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder, „Spatzennest“

Am 11. Mai Vortrag von Dieter Scholz
zur Pädagogik von Jesper Juul

b Kindertagesstätte Dreikäsehoch in Köndringen

Neue Leitung in der Kindertagesstätte

b David-Kindergarten

Mitarbeiter nun geschult in Erster Hilfe

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Köndringer Klasse 4b gewinnt 3. Platz
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Als Elfriede Bolz wurde sie vor 90 Jahren im Teninger Unterdorf
geboren, als Elfriede Fritschi konnte sie gestern im Lilienweg 22
in Nimburg ihren 90. Geburtstag erstaunlich gesund feiern.
Man ist versucht, diesen körperlichen Zustand mit ihrer Wan-
derleidenschaft zu erklären, ist Elfriede Fritschi früher doch
jahrzehntelang auf Volkswanderungen für Medaillen gelau-
fen, manchmal sogar samstags und sonntags; am Anfang von
Zell im Wiesental, wo sie als Kind hinkam und dann 20 Jahre bei
Irisettearbeitete,undzwar imSchichtbetrieb,beigleichzeitiger
Aktivität als Hausfrau und Mutter von sieben Kindern, die auch
dafür gesorgt haben, dass der Jubilarin zu ihrem 90. Geburtstag
16 Enkel gratulierten und vier Urenkel ihr Herz erfreuen.

Nach Teningen kam die Jubilarin wieder 1969, wo sie dann
über zwei Jahrzehnte im Heitzmann-Hochhaus wohnte und
auch für die Sauberkeit dieser Firma sorgte. Sie arbeitete bis zu
ihrem 70. Lebensjahr, denn ihr Leben war nicht mit viel weltli-
chem Reichtum gesegnet.

Sie versorgt noch selbst ihre Wohnung, die sie bei ihrer Toch-
ter innehat. Gerne macht sie noch Handarbeiten und Bürger-
meister-Stellvertreter Fritz Schlotter erhielt zwei umhäkelte
Kleiderbügel.

Die Glückwünsche für Elfriede Fritschi überbrachte Bürger-
meister-Stellvertreter Fritz Schlotter.

Am vergangenen Samstag, dem Tag vor der Walpurgisnacht
zum 1. Mai, hatte der Kulturverein zur Kräuterwanderung ein-
geladen. Es waren zehn Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die
es trotz schlechter Wetteransage wagten, nach Amoltern zum
Treffpunkt zu fahren. Dort erwartete sie Petra Stunz aus Endin-
gen, die sich auch mit Hinweis auf die kommende Nacht als
Kräuterhexe vorstellte.

Kaum auf dem Wanderpfad am Waldrand angekommen,
hatte sie Bärlauch und Maiglöckchen gepflückt. Diese bei Zube-
reitung und Verzehr zu verwechseln, kann tödlich enden. Die
Hinweise zu den Unterschieden und Erkennungsmerkmalen,
insbesondere der Heilpflanzen, waren für die „Kräuterlehrlin-
ge“ hochinteressant. Die Wanderstrecke führte bis hinauf zur

„Amolterer Heide“. Petra Stunz schaffte es, in den drei Stunden
mehr als 26 Kräuterpflanzen zu finden und diese zu erklären.
Dabei gab sie jeweils Tipps für die Verwendung zur Heilung von
Krankheiten und Zubereitung in der Küche. Sie erzählte dazu
auch einige Geschichten, die mit Kräutern in historischen und
mythologischen Zusammenhängen, besonders dem „Hexen-
glauben“, stehen.

Als der Regen kam, schafften es die Wanderer, fast trocken
den „Winzerhof Fischer“ zu erreichen. In der vorgewärmten
„Brennerei“ gab es „Kräutersuppe“ nach Art der Winzerin, da-
zu Brot, Wein oder Traubensaft. Ein harmonischer Abschluss zu
der sehr informativen Kräuterwanderung, die KV-Vorstand
Frank Tänzel vorbereitet hatte.

Kräuterwanderer auf dem Weg zur Amolterer Heide.

b Unzählige Medaillen erwandert

Elfriede Fritschi wurde 90 Jahre alt

b Kulturverein Teningen

Frühlings-Kräuterwanderung bei Amoltern mit Kräuterhexe
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Damit alles beim SV Heimbach rund läuft, mussten sich die Vor-
standschaft, die Trainer und Betreuer, die Mannschaft und nicht
zuletzt die Platzwarte und ehrenamtlichen Helfer und Helferin-
nen wieder mächtig ins Zeug legen. So gelang es erneut, dass
die aktive Mannschaft des SV Heimbach 2015/2016 in der höchs-
ten Klasse des Bezirks Freiburg spielt. Momentan befindet man
sich auf Platz sieben der Tabelle und kann somit verhältnismä-
ßig sicher sein, wie Spielausschussvorsitzender Christoph Bär
bei der Hauptversammlung durchblicken ließ.

Nachdem sich die Vorrunde 2014/2015 weniger erfolgreich
gestaltete, zeigte sich nach der Winterpause das gute Potenzial
derMannschaftundmanführtezunächstdieRückrundentabel-
le an. Mit 49 Punkten belegte man letztlich den vierten Tabel-
lenplatz,derdrittePlatzhättedenerneutenAufstieg indieLan-
desliga bedeutet. In der Saison 2015/2016 wurde das Saisonziel,
mehr Spiele zu gewinnen als zu verlieren deutlich erreicht, wie
der Platz sieben der Tabelle belegt. So wurden von 30 Spielen 15
Spiele gewonnen, fünf unentschieden gespielt und zehn verlo-
ren.BedingtdurcheineLigareformimBezirkFreiburg, spieltdie
zweite Mannschaft in der Kreisliga B 7, der Bezirksliga für unte-
re Mannschaften, und belegt zurzeit den 10. Platz. Insgesamt
zeigten sich sowohl Vorsitzender Bruno Trenkle wie Spielaus-
schussvorsitzender Bär im Allgemeinen mit den Ergebnissen zu-
frieden.

Nach fünfjähriger erfolgreicher Trainertätigkeit, davon drei
Jahre in der Landesliga, beendet Mario Rombach seine Trainer-
tätigkeit beim SV Heimbach, wie auch sein Teamkollege Ste-
phan Schillinger, der als Co-Trainer fungierte, zum Saisonende.
Schillinger wird aber dem SVH noch als Spieler zur Verfügung
stehen.Derzeit führtderVereinGesprächemitmöglichenNach-
folgern, eine endgültige Entscheidung wurde noch nicht ge-
troffen.

Glücklich istmandarüber,dassesmitdem„Jugendförderver-
ein Untere Elz“ gelungen ist, allen Kindern und Jugendlichen,
gleichwelcherAltersgruppe,dieMöglichkeitbietenzukönnen,
altersgerecht und entsprechend ihrem fußballerischen Können
zu trainieren und zu spielen. Auch
Heimbachbefindetsich inderSitua-
tion, keine eigenständigen Junio-
renmannschaften bilden zu kön-
nen, und so ist man froh darüber,
dass sich Anfang 2015 die Vereine
Köndringen, Teningen, Nimburg
und Mundingen zu einem neuen
Verein zusammengeschlossen ha-
ben. Aktuell spielen 30 Kinder des
SVH in verschiedenen Mannschaf-
ten. Die F-Jugend wird unterstützt
und trainiert von Alexander Luna
und Peter Hügle. Zwei Turniertage
der F-Jugend fanden in Heimbach
statt, wobei besonders das Engage-
ment der Eltern erfreulich war,
denn die Einnahmen der Turnierta-
ge sind eine wichtige Einnahme-
quelle für die Jugendabteilung, wie
Torsten Disch in seinem Bericht er-
wähnte. Die Jungs und auch die

Mädchen haben viel Spaß am Fußballspiel und bilden die Basis
und somit die Zukunft des Vereins.

Als eine zuverlässige Stütze des Vereins gelten seit jeher die
„AltenHerren“.LeiterRolandGässlerbedauertezwar,dassman
nicht mehr an allem teilnehmen könne. Positiv beurteilte er den
Trainingsbetrieb, an dem rege teilgenommen wird, doch zah-
lenmäßig reicht es nicht, für alle Spiele eine komplette Mann-
schaft aufstellen zu können. Dennoch nahm man an einigen
HallenturnierenundKleinfeldturnierenmitmehroderweniger
Erfolg teil. Insbesondere aber zählen die Kameradschaft und
die Unterstützung des Vereins, wenn Hilfe benötigt wird.

„Wasnutztes,darüberzulamentieren,dasses immerschwie-
riger wird, einen Verein zu leiten, lasst uns lieber denjenigen
den Dank aussprechen, die sich wieder im vergangenen Jahr für
denVereinengagierthaben“, sagteVorsitzenderTrenklezuBe-
ginn seines Resümees. Die Liste der zu Dankenden war lang und
man konnte erahnen, was alles dahinter steckt, bis der Ball pro-
blemlosüberdenRasenrollenkann. Insgesamtwarenes270Ak-
tivitäten, die es zu organisieren und zu bewältigen galt. Ange-
fangen beim Spiel- und Trainingsbetrieb, bei der Betreuung der
Mannschaften und Jugendlichen bis hin zu eigenen Veranstal-
tungen und Mithilfe bei Veranstaltungen anderer Vereine oder
auch Verbandsveranstaltungen, die im Sportheim durchge-
führt wurden. Daneben gilt es auch noch, eine Menge an admi-
nistrativen Aufgaben zu bewältigen. Besonders erfreut war
man darüber, dass man beim Ortschaftsamt und der Gemeinde
stets ein offenes Ohr fand. So auch, als die Wildsäue den Rasen
des Spielplatzes aufwühlten.

Ohne größeren Kommentar wurde dem Vorschlag des Vor-
standes zugestimmt, die Mitgliedsbeiträge bei der Jugend von
25 Euro auf 30 Euro, bei den passiven und aktiven Mitgliedern
von 40 Euro auf 50 Euro und den Familienbeitrag von bisher 80
Euro auf 100 Euro zu erhöhen.

Ortsvorsteher Herbert Luckmann lobte die tolle Leistung
vomVorsitzendenBrunoTrenkle,demzuvor,ebenfalls vomEhr-
ungsbeauftragten Werner Kunkler, für seine zehnjährige Amts-
zeit mit einem Präsent gedankt wurde. Der Sportverein spielt
nicht nur eine große Rolle im sportlichen Bereich für den Ort,
sondern ist auch ein wichtiger Faktor für das gesellschaftliche
Miteinander, so Luckmann.

Ein bewährtes Team: Werner Kunkler, Bruno Trenkle und Oliver Kölblin (von links).

b Sportverein Heimbach

Ein ereignisreiches Jahr reflektiert

Kleinanzeigen einfach online aufgeben: 

www.wzo.de
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Über 500 Starter konnte der Reitverein Teningen-Köndringen
vergangenes Wochenende zu seinem jährlichen Dressur- und
Springturnier begrüßen. Es gab zwei Tage lang tollen Sport in
entspannter Atmosphäre. Carmen Kopfmann, die erste Vorsit-
zende des Vereins, zog ein positives Fazit: „Unser diesjähriges
Reitturnier war ein voller Erfolg. Trotz des wechselhaften Wet-
ters war die Veranstaltung gut besucht. Wir konnten schönen,
unfallfreien Reitsport sehen und sind sehr zufrieden mit dem
Verlauf des Wochenendes.“

Der Sieg der wichtigsten Prüfung im Parcours, dem „Preis der
Gemeinde Teningen“, einem M*-Springen mit Siegerrunde am
Sonntagnachmittag, landetewieschon imVorjahr inweiblicher
Hand: Nicole Schwarz vom Reit- und Fahrsportverein Kenzin-
gen gewann im Sattel des achtjährigen Württemberger-Wal-
lachs Amadeo das große Springen. In einem spannenden Ste-
chen gewann sie mit einem tollen Null-Fehler-Ritt innerhalb der
schnellsten Zeit von 38,44 Sekunden. Teningens Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker überreichte der glücklichen Siegerin
den Wanderpokal. Sponsor Reinhold Kopfmann gratulierte
Nicole Schwarz und überreichte ihr den hochwertigen Ehren-
preis: einen LCD-Fernseher.

Über diesen Sieg des selbst gezogenen Pferdes freute sich
natürlich die ganze Familie Schwarz. Vater Thomas, Mutter Bet-
tina und Bruder Tobias waren zum Daumendrücken mit am
Springparcours dabei.

Mit ihrem zweiten Pferd Ketina, einer achtjähringen Würt-
temberger-Stute, mit der Nicole Schwarz bereits am Samstag-
nachmittag das M*-Springen gewinnen konnte, ging sie als
letzte Reiterin an den Start. Mit dem Wissen, dass sie nur noch
sich selbst schlagen könnte, wenn sie ohne Fehler bleibt, ritt
Schwarz mit Ketina in den Stechparcours. Auch hier wieder eine
fehlerfreie Runde ohne Abwurf. Das Ergebnis: null Fehler inner-
halb von 46,34 Sekunden. Dieser schöne Ritt führte die Amazo-
ne aus Tutschfelden zum zweiten Platz.

Die Vorjahressiegerin Verena Schieler vom Reitverein Lahr
landete nach einem unglücklichen Abwurf im Stechen mit der
dreizehnjährigen Schimmelstute Wembly auf dem dritten
Rang.

Im Dressurviereck gab es kein Vorbeikommen an Ulrike
Freund vom Reitclub Opfingen-Wippertskirch. Im Sattel von
Tolledo, ihrem elfjährigen braunen Württemberger-Wallach,
gewann sie die Dressurprüfung der Klasse M* mit der Wert-
note 7,4.

Die Vorjahressiegerin Felicitas Beck vom RFSV Kirchzarten-
Dreisamtal erhielt für ihren Ritt mit dem elfjährigen Hannove-
raner Rapphengst Don Cesar vom Richtergremium Iris Keller
und Sabine-Katrin Manns die Wertnote 7,0 und belegte somit
den zweiten Rang.

Auf den dritten Platz ritt sich Daniela Thoma vom Reitverein
Bötzigen mit ihrer dunkelbraunen Westfalen-Stute Royal Rose
mit einer Wertnote von 6,6.

Ausgeschrieben hatte der Reitverein Teningen-Köndringen
nicht nur Spring- und Dressurprüfungen von Klasse A bis M. Der
Pferdenachwuchs durfte sein Können in einer Eignungsprü-
fungKlasseAfürReitpferdeunterBeweis stellen.DiesePrüfung
gewann die elegante sechsjährige Württemberger-Fuchsstute
LuzieLouhaushochmiteinerWertnotevon8,0unterdemSattel
ihrer Züchterin und Besitzerin Nina Bodemer aus Kenzingen.

Die jungen Nachwuchsreiter traten an beim Führzügel-,
Dressurreiter- und Springreiterwettbewerb.

Ehrengast war der Bürgermeister der Gemeinde Teningen,
Heinz-Rudolf Hagenacker. Gemeinsam mit seinem Vater und
seinem Sohn Clemens verbrachte er den Sonntagnachmittag
auf dem Reitplatz. „Eine wunderbare Veranstaltung“, lobte er.
„Man konnte sehen, dass viele Helfer im Einsatz waren und der
Verein es geschafft hat, mit vereinten Kräften solch ein erfolg-
reichesWochenendezustemmen.FrauKopfmannundihrTeam
haben wieder einmal ein wunderschönes Reitturnier auf die
Beine gestellt.“

Vorstandsmitglied des Reitvereins Teningen-Köndringen Jessi-
ca Albrecht mit ihrem Pferd Subito, Siegerin der Dressurreiter-
prüfung Klasse L, und Vereinsmitglied Alina Rinderle.

Bürgermeister Hagenacker überreicht Nicole Schwarz den
Wanderpokal.

Vorsitzende Petra Mößner, Richterin Claudia Uecker, Vorsitzen-
de Carmen Kopfmann, Ehrengast Heinz-Rudolf Hagenacker,
Sponsor Reinhold Kopfmann.

b Reitverein Teningen-Köndringen

Erfolgreiches Turnierwochenende
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Erwin Mick ( Zweiter von rechts ) aus Nimburg hat bei der Prä-
mierung „Baden best Spirits 2015“ des Verbandes Badischer
Klein- und Obstbrenner vier Gold-, acht Silber- und fünf Bron-
zemedaillen für seine Schnäpse bzw. Likör gewonnen. Bei der
35. Prämierung, die diesmal in Sasbachwalden stattfand, wur-
den insgesamt 3.219 Brände und Liköre aus Baden präsentiert.

Interessante Exkursionen und Bildvorträge warten wieder auf
Besucher. Das komplette Programm ist erhältlich bei den Tou-
rist-Informationen am Kaiserstuhl beziehungsweise unter
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Eine Anmeldung ist grund-
sätzlich nicht erforderlich, jedoch bei der Gottenheimer Rebhis-
li-Tour wird um eine Anmeldung gebeten!
InteressiertekönnenauchdieAusstellungsräumebesuchen,ak-
tuell wird eine Fotoausstellung zur bunten Insektenwelt
am Kaiserstuhl gezeigt.

Morgiger Donnerstag, 5. Mai, 9.45 bis 16 Uhr, Weinerleb-
nisamTuniberg -GottenheimerRebhisli-Tour: Wanderung
auf einem Rundweg von sieben Kilometern mit der Winzerin
und Kräuterpädagogin durch die Burgunderweinberge am Tu-
niberg. Gottenheim, Bahnhof, 12 Euro inklusive drei Weinpro-
ben, Bärbel Höfflin-Rock, Anmeldung im Naturzentrum
oder bei Bärbel Höfflin-Rock (Telefon 07665 / 972035) er-
forderlich!

Samstag, 7. Mai, 17 bis 19 Uhr, Orchideenvielfalt im Kai-
serstuhl erleben: Mit dem Fachmann die Orchideenwelt des
Kaiserstuhls erkunden. Liliental, zwischen Ihringen und Wasen-
weiler, am Brunnen vor Gasthaus Lilie, 5 Euro, Reinhold Treiber.

Sonntag, 8. Mai, 10 bis 12 Uhr, Vögel und Eidechsen des
Kaiserstuhls: Bunte Schönheiten wie Bienenfresser und Sma-
ragdeidechse, aber auch Seltenheiten wie die Zaunammer las-
sen sich auf diesem Rundgang beobachten. Achkarren, Winzer-
genossenschaft, 5 Euro, Martin Hoffmann, bitte Fernglas mit-
bringen!
Das Naturzentrum freut sich auf regen Besuch!

Öffnungszeiten: Montag/Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Samstag
15 bis 17 Uhr. Kontakt und Information: Naturzentrum Kai-
serstuhl im Schwarzwaldverein e.V., Birgit Sütterlin und Rein-
hold Treiber, Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 /
710880 (Montag und Donnerstag, 10 bis 12 Uhr), E-Mail: natur-
zentrum@ihringen.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

b Erfolgreicher Schnapsbrenner

Viele Medaillen errungen

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Eidechsen, Orchideen und Vögel

gesundheit ist ein 
menschenrecht
Deshalb hilft ärzte ohne grenzen in  
rund 60 Ländern Menschen in Not –  
ungeachtet ihrer Hautfarbe, Religion  
oder politischen Überzeugung.

www.aerzte-ohne-grenzen.de 
Spendenkonto • Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN: DE72 3702 0500 0009 7097 00 
BIC: BFSWDE33XXX



Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 5.5., Christi Himmelfahrt, 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pfarrerin
i.R. Hanebuth). So., 8.5., 9.30 Uhr: Jubelkonfirmation mit
Abendmahl, es singt der Kirchenchor, zeitgleich ist Kindergot-
tesdienst (Pfarrer Haßler). Mo., 9.5., 20 Uhr: Kirchenchorprobe.
Di., 10.5., 11 Uhr: Gottesdienst im Seniorenzentrum, Bahlinger
Straße (Prädikant Sprich); 19 Uhr: Frauenkreis, Kochen nach
Weltgebetstags-Rezepten im Gemeindehaus.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 8.5., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 10.5., 17
Uhr: Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Interschick i.P.: Dienstag von 17 bis 18 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 5.5., 9.30 Uhr: Christi-Himmelfahrt-Gottesdienst mit Pfar-
rer Georg Interschick, es singt der Landfrauenchor. Fr., 6.5., 9.30
Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole Krenkel, Tele-
fon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So., 8.5., 9.30 Uhr:
Gottesdienst mit Prädikant Klaus Schmidt. Di., 10.5. 14.30 Uhr:
Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., Himmelfahrt, 5.5., 10 Uhr: Gottesdienst in der Bergkirche
(Dieter Sprich). So., 8.5., 10 Uhr: Gottesdienst in der Bergkirche
(Dieter Sprich); zeitgleich Kindergottesdienst in der Unteren
Kirche. Mo., 9.5., 14.45 bis 16.30 Uhr: Krabbel- und Spielgruppe,
Evangelisches Gemeindehaus Nimburg, Jugendraum, Breit-
ackerweg 1, Info bei Frau Deuschle, Telefon 07663 / 912740; 17
bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr:
Girls-Club. Di., 10.5., 14 Uhr: Handarbeitskreis; 20 Uhr: Bibel-
kreis. Mi., 11.5., 20 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung.
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 Ordnungsamt Teningen informiert

Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verpflichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich / Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1. auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- 

und Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 
5 Meter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) 
ab Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-
Ravoire-Brücke / L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke /
Elzstraße;

2. auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und 
dem Maiwäldeleweg.

Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen.

Betretungsverbot der freien Landschaft während der 
Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 51 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit ei-
ner Geldbuße bis zu 1.000,00 z, bei Verstößen gegen das 
Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 z 
geahndet werden.



Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,5.5.,ChristiHimmelfahrt,St.Gallus,10.30Uhr:Hl.Messemit
Flurprozession (Pfarrer Rochlitz). Fr., 6.5., St. Gallus, 18 Uhr: Ro-
senkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet). Sa., 7.5.,
St.Marien,Hl.Messe (PfarrerStriet) fürdieVerstorbenenderFa-
milie Franz Hügle. So., 8.5., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe als
Familiengottesdienst (Pfarrer Striet). Mo., 9.5., St. Marien, 9
Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Di., 10.5., St. Gallus, 16.30
Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei geöffnet; 20 Uhr: Pilates-
Kurs im GH (BW Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im
GZ(BWHeimbach);Tennenbach,19Uhr:Maiandacht (Kolping).
Mi., 11.5., St Gallus, 19 Uhr: Maiandacht. Do., 12.5., St. Gallus, 20
Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach); St. Marien, 18 Uhr: Ro-
senkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz); 19.15
Uhr: Bibel teilen im GZ (Joh 20, 19-23).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 8. bis 13. Mai:
So., 8.5., 14 Uhr: Gottesdienst. Mo., 9.5., 16.30 Uhr: Mäusetreff;
17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr: Hauskreis (Info: 07641 /
9590181). Di., 10.5., 19.30 Uhr: Bibelgespräch. Mi., 11.5., 16.45
bis18Uhr:Mini-Jungschar1.bis3.Klasse;19Uhr:Teenkreis.Do.,
12.5., 9 Uhr: Frauenfrühstück. Fr., 13.5., 19.30 Uhr: EC-Jugend-
bund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Aufgrund des Feiertages Christi Himmelfahrt am Donnerstag,
3.5., ist der Gottesdienst am 9.30 Uhr in der Neuapostolischen
Kirche, Am Hungerberg 21 in Köndringen.
Am Sonntag, 8.5. (Muttertag), ist der Gottesdienst ebenfalls um
9.30 Uhr in der Kirche Am Hungerberg in Köndringen.
Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Informatio-
nen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.
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